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 Vorbemerkungen 0.

0.1. Allgemeine Hinweise 

Für den Neubau der Bundesautobahn A 94 im Abschnitt Dorfen - Helden-

stein wurde nach § 17 des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) ein Plan-

feststellungsverfahren durchgeführt. Dabei wurden die von dem Vorhaben 

berührten öffentlichen und privaten Belange einschließlich der Umweltver-

träglichkeit im Rahmen der Abwägung berücksichtigt. 

 

Die Planfeststellung erstreckt sich insbesondere auf die Maßnahmen zum 

Bau der Autobahn, auf alle damit in Zusammenhang stehenden Folge-

maßnahmen, die aufgrund des Straßenbauvorhabens notwendig werden, 

sowie auf die im Sinne der Naturschutzgesetze erforderlichen Ausgleichs- 

und Ersatzmaßnahmen. 

 

Durch die Planfeststellung wird die Zulässigkeit des Vorhabens einschließ-

lich der notwendigen Folgemaßnahmen an anderen Anlagen im Hinblick 

auf alle von der geplanten Baumaßnahme berührten öffentlichen Belange 

festgestellt. Neben der Planfeststellung sind andere behördliche Entschei-

dungen, insbesondere öffentlich-rechtliche Genehmigungen, Verleihun-

gen, Erlaubnisse, Bewilligungen, Zustimmungen und andere Planfeststel-

lungen nicht erforderlich. Hiervon ausgenommen ist die wasserrechtliche 

Erlaubnis nach § 8 WHG. Aufgrund von § 19 WHG kann jedoch auch über 

die Erteilung dieser Erlaubnis im Planfeststellungsverfahren entschieden 

werden. 

 

Zweck der Planfeststellung ist es, alle durch das Vorhaben berührten öf-

fentlich-rechtlichen Beziehungen zwischen dem Träger der Straßenbau-

last und anderen Behörden sowie Betroffenen - mit Ausnahme der Enteig-

nung - umfassend rechtsgestaltend zu regeln. 

 

Insbesondere wird in der Planfeststellung darüber entschieden, 

 
- welche Grundstücke oder Grundstücksteile für das Vorhaben benötigt 

werden, 
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- wie die öffentlich-rechtlichen Beziehungen im Zusammenhang mit dem 

Vorhaben gestaltet werden, 

- welche Folgemaßnahmen an anderen öffentlichen Verkehrswegen er-

forderlich werden, 

- wie die Kosten bei Kreuzungsanlagen zu verteilen und die Unterhal-

tungskosten abzugrenzen sind und 

- welche Vorkehrungen im Interesse des öffentlichen Wohles oder im In-

teresse der benachbarten Grundstücke dem Träger der Straßenbaulast 

aufzuerlegen sind. 

 

Soll vor Fertigstellung eines Vorhabens der festgestellte Plan geändert 

werden, ist nach den Regelungen des § 17d FStrG i.V.m. Art. 76 

BayVwVfG zu verfahren.  

 

0.2. Hinweise zum bisherigen Verfahren 

Für den Neubau der Bundesautobahn A 94 von Dorfen bis Heldenstein 

wurde am 20.08.1998 die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens 

bei der Regierung von Oberbayern beantragt.  

Nach den Tekturen vom 06.08.2002 (1. Tektur), vom 10.03.2006 

(2. Tektur) und vom 28.03.2011 (3. Tektur) hat die Regierung von 

Oberbayern den Planfeststellungsbeschluss am 22.11.2011 erlassen. 

Dieser wurde beklagt. In der mündlichen Verhandlung vor dem Bayeri-

schen Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) fand am 08.05.2012 eine gütli-

che Einigung mit den Klägern statt, womit bestandskräftiges Baurecht für 

die gesamte Trasse Dorfen vorliegt. 

 

0.3. Gegenständliche Planänderung 

Die gegenständliche Planänderung umfasst über den planfestgestellten 

Umfang hinausgehende, vorübergehende und dauerhafte Grundinan-

spruchnahmen für das nachgeordnete Wegenetz und die Herstellung ei-

nes südlich der A 94 gelegenen Lärm- und Sichtschutzwalles für den Ort 

Mainbach sowie dessen Anbindung an die südliche Irritationsschutzwand 

auf dem Kreuzungsbauwerk über den Mainbach. 
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Die durchzuführende Planänderung umfasst die planfestgestellten Unter-

lagen 3T (Blatt 1, 3 4, 6 und 7), 6T, 7T (Blatt 1, 3, 4, 6 und 7) und 8T.  

Die sich ergebenden Änderungen werden in den Unterlagen 1E, 3E (Blatt 

1a, 3a, 4a, 6a, 7a und 7b), 6E (BWV-Nr. 30, 32, 33, 95, 95b, 99a, 101, 

111, 127, 168c, 178b, 186 und 212), 7E (Blatt 1a, 3a, 4a, 6a, 7a und 7b) 

und 8E dargestellt. 

Weitere Unterlagen müssen im Rahmen dieser Planänderung nicht geän-

dert werden.  

Die Planänderung soll nach § 17d FStrG i.V.m. Art. 76 Abs. 1 BayVwVfG 

den festgestellten Plan für den Neubau der A 94 von Dorfen bis Helden-

stein vor der Fertigstellung ändern. Für die geringfügige Änderung des 

festgestellten Plans ist die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-

fung entbehrlich. 
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 Darstellung der Planänderung 1.

Die Planänderung beinhaltet über den planfestgestellten Umfang hinaus-

gehende, vorübergehende und dauerhafte Grundinanspruchnahmen für 

das nachgeordnete Wegenetz und die Herstellung eines Lärm- und Sicht-

schutzwalles für den Ort Mainbach sowie dessen Anbindung an die südli-

che Irritationsschutzwand auf dem Kreuzungsbauwerk über den Main-

bach. 

Die zusätzliche Inanspruchnahme von Grundstücksflächen ergibt sich auf 

Grundlage der Referenzplanung (Ausführungsplanung) in den nachfol-

genden Bereichen des nachgeordneten Wegenetzes: 

• Dammaufstandsflächen für zwei öffentliche Feld- und Waldwege (BWV-

Nr. 32 und 33) sowie Anschluss und Anpassung des öffentlichen Feld- 

und Waldweges (BWV-Nr. 30) an den bestehenden öffentlichen Feld- 

und Waldweg mit der Flurnummer 757 der Gemarkung Hausmehring im 

Waldstück Fürth-Holz nördlich der Autobahn bei Bau-km 35+000.  

• Einmündungsbereiche des bestehenden öffentlichen Feld- und Wald-

weges mit der Flurnummer 3619 der Gemarkung Obertaufkirchen 

(BWV-Nr. 127) in die Gemeindeverbindungsstraße Hangmaul – Rei-

bersdorf (BWV-Nr. 130) bei Bau-km 41+000.  

• Zufahrt des öffentlichen Feld- und Waldweges (BWV-Nr. 168c) mit der 

Flurnummer 1313 der Gemarkung Obertaufkirchen bei Bau-km 43+600 

zur Gemeindeverbindungsstraße (BWV-Nr. 168) über das Grundstück 

mit der Flurnummer 1314 der Gemarkung Obertaufkirchen.  

• Verlängerung des nördlich der A 94 verlaufenden öffentlichen Feld- und 

Waldweges (BWV-Nr. 178b) und Anschluss an den öffentlichen Feld- 

und Waldweg (BWV-Nr. 192) bei Bau-km 45+200. Der Anschluss an 

den öffentlichen Feld und Waldweg mit der Flurnummer 2001 der Ge-

markung Rattenkirchen (BWV-Nr. 186) sowie der nördlich der A 94 vor-

handene öffentliche Feld- und Waldweg (BWV-Nr. 186) bis zu dem öf-

fentlichen Feld- und Waldweg mit der Flurnummer 2003 (BWV-Nr. 189) 

entfallen. Das in diesem Bereich geplante BAB-Streckenkabel (BWV-

Nr. 2) wird von der Änderung nicht berührt. 
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• Dammaufstandsflächen für den öffentlichen Feld- und Waldweg (BWV-

Nr. 212) mit der Flurnummer 312 der Gemarkung Weidenbach.  

Neben den zusätzlichen Grunderwerbsflächen für das nachgeordnete 

Wegenetz ist eine zusätzliche dauerhafte und vorübergehende Inan-

spruchnahme von Grundstücksflächen für die Errichtung eines Lärm- und 

Sichtschutzwalls (BWV-Nr. 95b) mit einer Höhe von 4,0 m über der Gradi-

ente der Autobahn für den Ort Mainbach von Bau-km 39+190 bis Bau-km 

39+500 sowie von Bau-km 39+620 bis Bau-km 39+760 erforderlich. Der 

Lärm- und Sichtschutzwall wird bei Bau-km 39+760 an den geplanten 

Lärmschutzwall (BWV-Nr. 114) angeschlossen. Die im Bereich des Kreu-

zungsbauwerks über den Mainbach (BWV-Nr. 105) angeordnete Irritati-

onsschutzwand (BWV-Nr. 99a) wird um 64 m verlängert und erstreckt sich 

von Bau-km 39+500 bis Bau-km 39+620. Sie wird an den Lärm- und 

Sichtschutzwall (BWV-Nr. 114) angebunden. Der am Böschungsfuß an-

geordnete öffentliche Feld- und Waldweg (BWV-Nr. 95) wird nach Süden 

verschoben. Durch den durchgängigen Lärm- bzw. Sichtschutzwall (BWV-

Nr. 95b und 114) muss die Entwässerungsanlage 5 (BWV-Nr. 111) gering-

fügig nach Osten verschoben werden. 



7 

 

 Begründung der Planänderung 2.

Aufgrund der Planänderung ergeben sich keine Auswirkungen auf Lage 

und Höhe der planfestgestellten Trasse der A 94 im Neubauabschnitt Dor-

fen – Heldenstein.  

2.1. Verschneidung der Planfeststellung mit einem digitalen Geländemo-
dell 

Für den Neubauabschnitt der A 94 von Dorfen bis Heldenstein wurde am 

20.08.1998 die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens bei der Re-

gierung von Oberbayern beantragt. Dementsprechend wurden die hierfür 

erforderlichen Planfeststellungsunterlagen in den Jahren vor 1998 erstellt. 

In dieser Zeit wurden die Pläne für die Planfeststellung noch von Hand 

ohne CAD-Programme angefertigt. Ein digitales Geländemodell stand 

nicht zur Verfügung. Das nachgeordnete Wegenetz entspricht daher nur 

einer zeichnerischen Darstellung. Eine exakte Verschneidung mit dem Ge-

lände fehlt. Auch im Rahmen der nachfolgenden Tekturen zu den ur-

sprünglichen Planfeststellungsunterlagen wurden nur änderungsrelevante 

Teilbereiche der Planfeststellungsunterlagen neu und CAD-technisch 

überarbeitet.  

Im Zuge der Erstellung der Referenzplanung (Ausführungsplanung) hat 

sich herausgestellt, dass an einigen Stellen für die technische Umsetzung 

des nachgeordneten Wegenetzes über den Umfang der Planfeststellung 

hinausgehender vorübergehender und dauerhafter Grunderwerb erforder-

lich ist. Dies ergibt sich aus der technischen Konstruktion des Wegenetzes 

im Maßstab von 1:1.000 mittels CAD-Programmen und der Verschneidung 

mit einem digitalen Geländemodell.   

Hiervon sind im Einzelnen betroffen: 

• die Dammaufstandsflächen der zwei öffentlichen Feld- und Waldwege 

(BWV-Nr. 32 und 33) sowie der Anschluss und die Anpassung des öf-

fentlichen Feld- und Waldweges (BWV-Nr. 30) an den bestehenden öf-

fentlichen Feld- und Waldweg mit der Flurnummer 757 der Gemarkung 

Hausmehring im Waldstück Fürth-Holz nördlich der Autobahn bei Bau-

km 35+000,  
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• die Einmündungsbereiche des bestehenden öffentlichen Feld- und 

Waldweges mit der Flurnummer 3619 der Gemarkung Obertaufkirchen 

(BWV-Nr. 127) in die Gemeindeverbindungsstraße Hangmaul – Rei-

bersdorf (BWV-Nr. 130) bei Bau-km 41+000 und 

• die Dammaufstandsflächen des öffentlichen Feld- und Waldweges 

(BWV-Nr. 212) mit der Flurnummer 312 der Gemarkung Weidenbach.  

2.2. Verlängerung des öffentlichen Feld- und Waldweges (BWV-Nr. 178b) 
zur Nutzung als Anwandweg und zur Bewirtschaftung landwirtschaft-
licher Flächen 

Der nördlich der A 94 verlaufende öffentliche Feld- und Waldweg (BWV-

Nr. 178b) wird um ca. 100 m bis zum Anschluss an den öffentlichen Feld- 

und Waldweg mit der Flurnummer 2003 (BWV-Nr. 192) der Gemarkung 

Rattenkirchen bei Bau-km 45+200 verlängert. Er kann dadurch als An-

wandweg und für die Bewirtschaftung der anliegenden landwirtschaftli-

chen Flächen parallel der A 94 genutzt werden. Es ist vorgesehen, das 

Eigentum an der Restfläche des Grundstücks mit der Flurnummer 2002 

zwischen dem verlängerten öffentlichen Feld- und Waldweg (BWV-

Nr. 178b) und dem öffentlichen Feld- und Waldweg mit der Flurnummer 

2003 (BWV-Nr. 189) der Gemarkung Rattenkirchen nördlich der A 94 dem 

Eigentümer des Grundstücks mit der Flurnummer 2000 der Gemarkung 

Rattenkirchen zu übertragen und den öffentlichen Feld und Waldweg mit 

der Flurnummer 2001 der Gemarkung Rattenkirchen (BWV-Nr. 186) nörd-

lich der A 94 zurückzubauen und ebenfalls dem Grundstückseigentümer 

der Flurnummer 2000 zu übertragen. Damit ergibt sich für den Eigentümer 

des Grundstücks mit der Flurnummer 2000 eine gut zu bewirtschaftende 

Gesamtfläche ohne Unterbrechung durch einen öffentlichen Feld- und 

Waldweg. 

2.3. Forderung im Zuge des Planfeststellungsverfahrens 

Die Zufahrt des öffentlichen Feld- und Waldweges mit der Flurnummer 

1313 der Gemarkung Obertaufkirchen bei Bau-km 43+600 zur Gemeinde-

verbindungsstraße (BWV-Nr. 168) über das Grundstück mit der Flurnum-

mer 1314 der Gemarkung Obertaufkirchen wurde von dem Grundstücks-

eigentümer der Flurnummer 1311/2 der Gemarkung Obertaufkirchen im 

Planfeststellungsverfahren gefordert und diesem vom Vorhabensträger 
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zugesagt. Der Einwand und die Zusage sind im Planfeststellungsbe-

schluss vom 22.11.2011 der Regierung von Oberbayern enthalten. Ein 

Auszug liegt den Planänderungsunterlagen bei.  

2.4. Vereinbarung mit Anwohner des Ortes Mainbach 

Die Errichtung des Lärmschutzwalls (BWV-Nr. 95b) ist Teil einer notariell 

beurkundeten Vereinbarung zur Verbesserung des Lärm- und Sichtschut-

zes für den Ort Mainbach mit dem betroffenen Anwohner. Der Anwohner 

hat gegen den Planfeststellungbeschluss der Regierung von Oberbayern 

vom 22.11.2011 für den Neubau der A 94 im Abschnitt zwischen Dorfen 

und Heldenstein beim BayVGH Klage eingereicht. Daraufhin konnte mit 

dem Anwohner eine außergerichtliche, notariell beurkundete Vereinbarung 

über die Erstellung des beschriebenen Lärm- und Sichtschutzwalls (BWV-

Nr. 95b) und der Verlängerung der Irritationsschutzwand (BWV-Nr. 99a) 

auf dem Bauwerk K 39/1 durch den Vorhabensträger geschlossen wer-

den. Voraussetzung für die Herstellung des Lärm- und Sichtschutzwalles 

ist gemäß Vereinbarung die Übertragung des Eigentums an den für die 

Herstellung des Lärm- und Sichtschutzwalls erforderlichen, über den Um-

fang der Planfeststellung hinausgehenden, zusätzlichen Grunderwerbsflä-

chen, welche sich im Eigentum des Anwohners befinden. Um den Lärm- 

bzw. Sichtschutzwall (BWV-Nr. 95b und 114) durchgängig herstellen zu 

können, muss die Entwässerungsanlage 5 (BWV-Nr. 111) geringfügig 

nach Osten verschoben werden, was eine zusätzliche Flächeninan-

spruchnahme zur Folge hat. Die Vereinbarung mit dem Anwohner liegt 

den Planänderungsunterlagen bei. 
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 Durchführung der Baumaßnahme 3.

3.1. Zeitliche Abwicklung 

Im Abschnitt Dorfen – Heldenstein wurden am 10.06.2013 sogenannte 

Vorwegmaßnahmen begonnen. Mit dem Bau der Gesamtmaßnahme soll 

voraussichtlich im Jahr 2016 begonnen werden. Insgesamt ist mit einer 

Bauzeit von ca. drei bis vier Jahren für die Gesamtmaßnahme zu rechnen.  

3.2. Grunderwerb 

Im Zuge der Planänderung werden zusätzliche Flächen Dritter dauerhaft 

und vorübergehend beansprucht.  

Für die Dammaufstandsflächen der zwei öffentlichen Feld- und Waldwege 

(BWV-Nr. 32 und 33) sowie den Anschluss und die Anpassung des öffent-

lichen Feld- und Waldweges (BWV-Nr. 30) an den bestehenden öffentli-

chen Feld- und Waldweg  mit der Flurnummer 757 der Gemarkung Haus-

mehring werden von der Flurnummer 751 der Gemarkung Hausmehring 

zusätzlich 191 m² dauerhaft und 289 m² vorübergehend in Anspruch ge-

nommen. Hierfür liegt die grundsätzliche Zustimmung zur Planänderung 

von den Grundstückseigentümern des betroffenen Grundstücks vor. Diese 

liegt den Antragsunterlagen bei. 

Für die Einmündungsbereiche des bestehenden Öffentlichen Feld- und 

Waldweges mit der Flurnummer 3619 der Gemarkung Obertaufkirchen 

(BWV-Nr. 127) in die Gemeindeverbindungsstraße Hangmaul – Reibers-

dorf (BWV-Nr. 130) bei Bau-km 41+000 werden von dem Grundstück mit 

der Flurnummer 1452 der Gemarkung Schwindegg zusätzliche 163 m² 

dauerhaft in Anspruch genommen. Der vorübergehende Grunderwerb auf 

diesem Grundstück reduziert sich um 162 m². 

Für die Zufahrt zur Gemeindeverbindungsstraße (BWV-Nr. 168) über das 

Grundstück mit der Flurnummer 1314 der Gemarkung Obertaufkirchen 

ergibt sich ein zusätzlicher dauerhafter Grunderwerb von 327 m². Die  vo-

rübergehende Grundinanspruchnahme reduziert sich um 77 m². 

Für die Verlängerung des nördlich der A 94 verlaufenden, öffentlichen 

Feld- und Waldweges (BWV-Nr. 178b) und den Anschluss an den öffentli-

chen Feld- und Waldweg mit der Flurnummer 2003 der Gemarkung Rat-
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tenkirchen ergibt sich ein zusätzlicher dauerhafter Grunderwerb von 497 

m² auf dem Grundstück mit der Flurnummer 2002 der Gemarkung Ratten-

kirchen. Die vorübergehende Grundinanspruchnahme dieses Grundstücks 

verringert sich um 577 m². Der nördlich der Autobahn gelegene öffentliche 

Feld- und Waldweg mit der Flurnummer 2001 (BWV-Nr. 186) entfällt. Der 

von diesem Grundstück mit der Flurnummer 2001 der Gemarkung Ratten-

kirchen noch erforderliche vorübergehende Grunderwerb reduziert sich 

auf 43 m². Die nördlich der Autobahn gelegene Teilfläche des Grund-

stücks mit der Flurnummer 2002 der Gemarkung Rattenkirchen befindet 

sich im Eigentum des Vorhabensträgers. Die Änderung wurde mit dem Ei-

gentümer der Flurnummer 2000 und dessen anwaltschaftlicher Vertretung 

abgestimmt. 

Für die Dammaufstandsflächen des öffentlichen Feld- und Waldweges 

(BWV-Nr. 212) mit der Flurnummer 312 der Gemarkung Weidenbach 

ergibt sich ein zusätzlicher dauerhafter Grunderwerb von 74 m² und ein 

zusätzlicher vorübergehender Grunderwerb von 25 m² des Grundstücks 

mit der Flurnummer 313 der Gemarkung Weidenbach. Von dem Grund-

stück mit der Flurnummer 304 der Gemarkung Weidenbach sind zusätzli-

che 48 m² dauerhaft und 84 m² vorübergehend erforderlich. Beide Grund-

stücke befinden sich im Eigentum des gleichen Eigentümers. 

Zur Errichtung des Lärm- und Sichtschutzwalls (BWV-Nr. 95b) für den Ort 

Mainbach sind von dem Grundstück mit der Flurnummer 407 der Gemar-

kung Schwindkirchen zusätzliche 2.809 m² dauerhaft erforderlich. Die vo-

rübergehende Inanspruchnahme von Flächen dieses Grundstück reduziert 

sich gegenüber der Planfeststellung um 940 m². Die dauerhafte Flächen-

inanspruchnahme von dem Grundstück mit der Flurnummer 337 der Ge-

markung Schwindkirchen erhöht sich um 202 m². Von diesem Grundstück 

sind 82 m² zusätzlich für eine vorübergehende Inanspruchnahme erforder-

lich. Durch die mit der Errichtung des Lärm- und Sichtschutzwalls verbun-

denen Verschiebung der Entwässerungsanlage 5 (BWV-Nr. 111) ergibt 

sich auf dem Grundstück mit der Flurnummer 1369 der Gemarkung 

Schwindkirchen ein zusätzlicher dauerhafter Grunderwerb von 1.119 m² 

und ein zusätzlicher vorübergehender Grunderwerb von 281 m². 
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 Auswirkungen der Planänderung;  4.

4.1.1. Naturschutzrecht − Vorbemerkungen 

Die gegenständlichen bautechnischen Planänderungen, die zwischen 

Bau-km 35+000 und Bau-km 46+900 an insgesamt sechs verschiedenen 

Stellen im Trassenverlaufes vorgesehen sind, betreffen die Belange von 

Natur und Landschaft durch zusätzliche kleinflächige Versiegelung land- 

und forstwirtschaftlich intensiv genutzter Flächen, kleinflächige Überbau-

ung einer als Biotop kartierten Straßenböschung und Überbauung von 

Ackerflächen sowie durch Anpassungen der geplanten landschaftspflege-

rischer Maßnahmen im Rahmen der Gestaltungsmaßnahmen G 1 und G 3 

(Landschaftsgerechte Gestaltung und Einbindung der Straßenböschungen 

bzw. der Regenwasserbehandlungsanlagen). Die bautechnisch erforderli-

chen Maßnahmen führen dabei nur zu kleinflächigen Anpassungen und 

Änderungen von unmittelbar neben dem Verkehrsraum der Autobahn bzw. 

des nachgeordneten Wegenetzes gelegenen Flächen sowie zur Änderung 

des Flächenzuschnittes im Bereich der Entwässerungsanlage 5. Die 

Planänderungen haben gegenüber den Planfeststellungsunterlagen zur 

3. Tektur vom 28.02.2011 keine wesentlichen Änderungen hinsichtlich der 

Beurteilung der Belange von Natur und Landschaft zur Folge 

 

4.1.2. Kurze Charakterisierung von Natur und Landschaft 

Die Bereiche in denen die Planänderungen vorgesehen sind, sind punktu-

ell auf den rund 11 km langen Teilabschnitt zwischen dem Fürthholz süd-

lich von Dorfen und der landwirtschaftlichen Flur südwestlich von Weiden-

bach verteilt. In diesem Teilabschnitt wird die Autobahn durch die stark-

wellige Altmöränenlandschaft des Isen-Sempt-Hügellandes geführt. Die 

Landschaft ist durch eine riedelartige Gliederung in Höhenrücken einer-

seits und teilweise tief eingeschnittene, zum Teil breite Bachtäler anderer-

seits charakterisiert. Die Bachtäler u.a. von Goldach, Mainbach (in den 

Unterlagen 12.1 T ff. und 17.3.1 T als Weidmühlbach bezeichnet), Grim-

melbach, Rimbach, Ornaubach und Kagenbach sind vorwiegend in Süd-

Nord-Richtung zu dem in einem Abstand von rund fünf bis sieben Kilome-

ter nördlich der Autobahn verlaufenden Isental orientiert. Die stark beweg-
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te Hügellandschaft wird überwiegend landwirtschaftlich intensiv genutzt. 

Größere Waldflächen im Bereich der Autobahntrasse sind das Fürth-Holz 

südlich von Dorfen, das Waldgebiet Hangmaul südöstlich von Schwindkir-

chen und ein namenloser Wald südlich von Pfaffenkirchen. Eine hohe 

Dichte an Biotopstrukturen mit hoher bis sehr hoher Bedeutung für den 

Naturhaushalt und das landschaftliche Funktionsgefüge sowie für das 

Landschaftsbild findet sich insbesondere im Bereich der Talräume entlang 

der überwiegend mäandrierenden Bachläufe. Die A 94 quert die Fließge-

wässer mit Brücken, die je nach Breite der Fließgewässer bzw. der Täler 

unterschiedliche Längen aufweisen. 

 

4.1.3. Naturschutzrechtlich geschützte Gebiete, Arten und Bestandteile der 
Natur 

Das FFH-Gebiet "Isental mit Nebenbächen" (DE 7739-371) wird im ge-

genständlichen Teilabschnitt im Bereich des Goldachtales und des Rim-

bachtales von der Autobahn gequert; die Planänderungen haben jedoch 

keine Änderungen der projektspezifischen Wirkungen und damit der Beur-

teilung im Rahmen der Planfeststellungsunterlagen zur 3. Tektur vom 

28.02.2011 zur Folge. 

Ferner durchschneidet der gegenständliche Teilabschnitt der Autobahn 

den Aktionsraum von Individuen der Fledermausart Großes Mausohr (My-

otis myotis), die in der Wochenstube in Schwindkirchen (Kirche) leben. 

Diese Wochenstube ist ein Teil des FFH-Gebietes "Mausohrkolonien im 

Unterbayerischen Hügelland" (DE 7839-371). Die Autobahn quert dabei 

den südlich des Wochenstubenquartiers gelegenen Teil des engeren Nah-

rungsraumes und damit den Mausohren aus der Wochenstube saisonal 

bevorzugten Flugkorridor nach Süden und Südwesten. Zum Schutz der 

Fledermäuse vor Kollisionen mit Fahrzeugen auf der geplanten Autobahn 

sind in den Planfeststellungsunterlagen zur 3. Tektur vom 28.02.2011 um-

fangreiche Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen innerhalb dieses 

saisonal bevorzugten Flugkorridors nach Süden und Südwesten vorgese-

hen. Hierzu gehören auch die nördlich von Mainbach bzw. im Bereich des 

Mainbaches (Weidmühlbaches) vorgesehenen Maßnahmen M 1 (Über-

brückung von Goldach, Weidmühlbach und Grimmelbach), M 8/S 11 (Op-
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timierung von Durchflugsquerschnitten an den Brücken am Weidmühlbach 

und Grimmelbach) und M 10/S 13 (Errichtung von Leit- und Sperreinrich-

tungen bzw. Überflughilfen beidseits der Trasse). Alle diese in den Plan-

feststellungsunterlagen zur 3. Tektur vom 28.02.2011 vorgesehenen Ver-

meidungs- und Minimierungsmaßnahmen können auch mit den nördlich 

von Mainbach vorgesehenen Planänderungen entsprechend den plan-

festgestellten fachlichen Vorgaben umgesetzt werden; die gegenständli-

chen Planänderungen haben daher keine nachteiligen Änderungen der 

projektspezifischen Wirkungen und damit der Beurteilung im Rahmen der 

Planfeststellungsunterlagen zur 3. Tektur vom 28.02.2011 zur Folge. 

Die Landschaft im Bereich des gegenständlichen Teilabschnittes der Au-

tobahn ist Lebensraum zahlreicher europäisch geschützter Tierarten; die 

Planänderungen haben jedoch keine Änderungen der projektspezifischen 

Wirkungen und damit der Beurteilung im Rahmen der Planfeststellungsun-

terlagen zur 3. Tektur vom 28.02.2011 zur Folge. 

Schutzgebiete nach §§ 23 – 29 BNatSchG sind im gegenständlichen Teil-

abschnitt nicht vorhanden. 

Im gegenständlichen Teilabschnitt sind jedoch zahlreiche nach 

§ 30 BNatSchG bzw. Art. 23 Abs. 1 BayNatSchG gesetzlich geschützte 

Biotope vorhanden; diese befinden sich vorwiegend entlang der Fließge-

wässer. Südöstlich von Pfaffenkirchen bei Bau-km 43+600 ist durch die 

Planänderungen eine neu angelegte und zwischenzeitlich als Biotop kar-

tierte magere Straßenböschung betroffen; die Böschung wird durch Errich-

tung einer Zufahrt (BWV-Nr. 168c) kleinflächig (rd. 40 m²) überbaut. 

Die im gegenständlichen Teilabschnitt zahlreich vorhandenen, nach 

§ 39 Abs. 5 BNatSchG bzw. Art. 16 Abs. 1 BayNatschG geschützten Tie-

re, Pflanzen und Lebensstätten sind von den gegenständlichen Planände-

rungen nicht betroffen. 

 

4.1.4. Vermeidung von Beeinträchtigungen / Schutzmaßnahmen  

Zur Vermeidung von zusätzlichen Flächenverlusten und weiteren Beein-

trächtigungen der bei Bau-km 39+590 am Mainbach (Weidmühlbach) vor-

handenen bachbegleitenden Auwaldbestände durch die Errichtung eines 
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zusätzlichen Lärm- und Sichtschutzwalles (BWV-Nr. 95b) mit Verschie-

bung des öffentlichen Feld- und Waldweges (BWV-Nr. 95) weiter nach 

Süden, wird die auf der Brücke über den Mainbach (Weidmühlbach) zum 

Schutz der Fledermäuse geplante Irritationsschutzwand (BWV-Nr. 99a) 

um 44 m nach Westen verlängert. Damit kann die in den Planfeststel-

lungsunterlagen zur 3. Tektur vom 28.02.2011 festgelegte Begrenzung 

des Baufeldes eingehalten werden, und es ergeben sich keine zusätzli-

chen Beeinträchtigungen im Bereich des wertvollen bachbegleitenden 

Auwaldes. 

Zudem wird die genannte Irritationsschutzwand nach Osten um 20 m ver-

längert und bindet an den auch östlich des Bachlaufes vorgesehenen Ab-

schnitt des zusätzlichen Lärm- und Sichtschutzwalles (BWV-Nr. 95b) an; 

dieser wiederum schließt direkt an den ab Bau-km 39+760 planfestgestell-

ten Lärmschutzwall (BWV-Nr. 114) an. Mit der Errichtung des zusätzlichen 

Lärm- und Sichtschutzwalles auf einer Länge von insgesamt 450 m und 

der Verlängerung der Irritationsschutzwand um insgesamt 64 m entsteht 

eine im Hinblick auf den Schutz der Fledermäuse dauerhafte und durch-

gehend wirksame Leit- und Sperreinrichtung mit 4 m Höhe über Gradien-

te. Die außenseitigen Böschungen des Lärmschutzwalles werden zudem 

dicht und lückenlos bepflanzt (Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahme 

M 10/S 13). 

Zur Vermeidung von Beeinträchtigungen der sonstigen vorhandenen Le-

bensstätten und Arten werden im Rahmen der Ausführungsplanung bzw. 

der Baudurchführung die in den Planfeststellungsunterlagen zur 3. Tektur 

vom 28.02.2011 festgelegten Schutzmaßnahmen der Landschaftspflegeri-

schen Begleitplanung (Unterlage 12 T) bzw. die festgelegten Maßnahmen 

zur Vermeidung und Minimierung von Beeinträchtigungen des FFH-

Gebietes DE 7839-371 "Mausohrkolonien im Unterbayerischen Hügelland" 

(Unterlage 17.3.1 T) berücksichtigt.  
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4.1.5. Landschaftspflegerische Maßnahmen zur Gestaltung des Straßen-
raumes 

Die in den Planfeststellungsunterlagen zur 3. Tektur vom 28.02.2011 fest-

gelegten Gestaltungsmaßnahmen der Landschaftspflegerischen Begleit-

planung (Unterlage 12 T) werden im Rahmen der Ausführungsplanung 

bzw. der Baudurchführung an die mit den Planänderungen entstehenden 

neuen bzw. geänderten Wege- und Straßenböschungen bzw. an den ge-

änderten Flächenzuschnitt der Entwässerungsanlage 5 angepasst.  

 

4.1.6. Ermittlung des Eingriffs und des Ausgleichsflächenbedarfs 

Die gegenständlichen Planänderungen werden zum überwiegenden Teil 

auf Flächen angelegt, die bereits in den Planfeststellungsunterlagen zur 

3. Tektur vom 28.02.2011 als dauerhafter Grunderwerb bzw. als Arbeits-

streifen für den Bau der Autobahn vorgesehen waren.  

Darüber hinaus kommt es zur kleinflächigen Überbauung und Versiege-

lung von Wald im Bereich des Fürth-Holzes bei Bau-km 35+024 (BWV-

Nr. 30, 32 und 33), zur kleinflächigen Überbauung einer biotopkartierten 

mageren Straßenböschung (angesäter junger Sekundärstandort) und zur 

Versiegelung landwirtschaftlicher Flächen südöstlich von Pfaffenkirchen 

bei Bau-km 43+600 (BWV-Nr. 168c) und östlich von Mimmelheim bei Bau-

km 44+565 (BWV-Nr. 178b). Ein hier vorhandener Weg wird aufgelassen 

und zu landwirtschaftlicher Nutzfläche rekultiviert (BWV-Nr. 186).  

Der nördlich von Mainbach von Bau-km 39+190 bis 39+500 und von Bau-

km 39+620 bis 39+760 geplante zusätzliche Lärm- und Sichtschutzwall 

(BWV-Nr. 95b) liegt teilweise auf der im Rahmen der 3. Tektur hier ge-

planten Autobahnböschung und der Entwässerungsanlage 5 sowie auf 

den hier geplanten bzw. vorhandenen Wege- und Straßenflächen. Für die 

restlichen Flächen des Lärm- und Sichtschutzwalles, den nach Süden ver-

schobenen öffentlichen Feld- und Waldweg und die verschobene Entwäs-

serungsanlage 5 (BWV-Nr. 111) werden landwirtschaftlich intensiv genutz-

te Flächen (Acker) zusätzlich in Anspruch genommen und überbaut. 

Für die kleinflächige Überbauung des Biotops südöstlich von Pfaffenkir-

chen und die zusätzliche kleinflächige Versiegelung von forst- und land-
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wirtschaftlich intensiv genutzten Flächen wird entsprechend der "Gemein-

samen Grundsätze"1 ein zusätzlicher Ausgleichsflächenbedarf von 0,02 ha 

in Ansatz gebracht.  

Der im Rahmen der Planfeststellungsunterlagen zur 3. Tektur vom 

28.02.2011 ermittelte Ausgleichsflächenbedarf für den Naturhaushalt von 

gerundet 50,78 ha (siehe Unterlage 12.1 T, Tab. 3, Buchstaben A, B und 

D) erhöht sich somit auf 50,80 ha. Dem stehen gemäß Planfeststellungs-

unterlagen zur 3. Tektur geplante Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen mit 

Schwerpunkt Naturhaushalt mit einer anrechenbaren Fläche von insge-

samt 51,00 ha (siehe Unterlage 12.1 T, Tab. 4) gegenüber. Hierzu auch 

nachfolgende Tabelle: 

Ausgleichsflächenbedarf 

Naturhaushalt,  

3. Tektur vom 28.02.2011 

50,78 ha 

 

  

Zusätzlicher Ausgleichsflä-

chenbedarf Naturhaushalt, 

gegenständliche Plan-

änderungen  

0,02 ha   

Ausgleichsflächenbedarf 

Naturhaushalt, Summe 

50,80 ha Ausgleichs- und Ersatz-

maßnahmen mit Schwer-

punkt Naturhaushalt,  

3. Tektur vom 28.02.2011 

51,00 ha 

(anrechen-

bare Fläche) 

 

Der zusätzliche Ausgleichsflächenbedarf kann somit über die bisher ge-

planten Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen abgedeckt werden. Zusätzli-

che Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind daher im Rahmen der ge-

genständlichen Planänderungen nicht erforderlich. 

 

 

                                                           
1
 "Grundsätze für die Ermittlung von Ausgleich und Ersatz nach Art. 6 und 6a BayNatSchG bei staatlichen Straßenbauvorha-

ben" der Bayerischen Staatsministerien des Innern und für Landesentwicklung und Umweltfragen (Bekanntmachung vom 
21.06.1993) 
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4.2. Waldrecht / Erhaltung des Waldes nach Art. 9 BayWaldG 

Durch die gegenständlichen Planänderungen wird im Bereich des Fürth-

holzes bei Bau-km 35+024 (BWV-Nr. 30, 32 und 33) zusätzlich kleinflächig 

Wald (50 m²) in Anspruch genommen.  

Im Rahmen der Planfeststellungsunterlagen zur 3. Tektur vom 28.02.2011 

wurde eine Rodung von Waldflächen von insgesamt 7,42 ha ermittelt (sie-

he Unterlage 12.1 T, Tab. 6); dieser Flächenverlust vergrößert sich durch 

die gegenständliche Planänderung gerundet auf 7,43 ha. Dem steht ge-

mäß Planfeststellungsunterlagen zur 3. Tektur eine geplante Neuanlage 

von Wald mit einer Flächengröße von insgesamt 7,78 ha (siehe Unterlage 

12.1 T, Tab. 4) gegenüber. Hierzu auch nachfolgende Tabelle: 

Rodung von Waldflächen, 

3. Tektur vom 28.02.2011 

7,42 ha 

 

  

Zusätzliche Rodung von 

Waldflächen, 

gegenständliche Plan-

änderungen  

0,01 ha   

Rodung von Waldflächen, 

Summe 

7,43 ha Neuanlage von Waldflä-

chen auf Ausgleichsflä-

chen,  

3. Tektur vom 28.02.2011 

7,78 ha 

 

 

Der zusätzliche Flächenbedarf für die Neuschaffung von Wald kann somit 

über die bisher geplante Neuanlage von Waldflächen abgedeckt werden. 

Zusätzliche Maßnahmen sind daher im Rahmen der gegenständlichen 

Planänderungen nicht erforderlich. 

 

4.3. Wasserwirtschaft 

Es ergeben sich keine Auswirkungen auf wasserwirtschaftliche Belange. 
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Unterlage 6 E 

Bauwerksverzeichnis 

Bundesautobahn A 94 München - Pocking (A3) 
Neubau Dorfen bis Heldenstein 

Strecken-km 34,730 bis km 50,040 

Planänderung nach § 17 d FStrG 

Zusätzlicher Grunderwerb für nachgeordnetes Wegenetz 
und Lärmschutzwall für Mainbach 

1. Tektur vom 31.07.2002

3. Tektur vom 28.02.2011

4. Tektur vom 14.09.2011

Planänderung, 31.01.2014 

Aufgestellt: 

München, 31.01.2014 
AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN 

Peiker 
Leitender Baudirektor 



 
B a u w e r k s ve r z e i c h n i s  

 
A 94 München - Pocking (A 3) - Neubau von Dorfen bis Heldenstein 

 
 

Lfd. 
Nr. 

km 
(Strecke 
oder Ach-
sen-
schnitt-
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
Eigentümer oder 
Unterhaltungs-
pflichtiger 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

 

Blatt 9

30 35+024 Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl. Nr. 757, 
Gmkg. Hausmehring 

a) und b) 
Stadt Dorfen 
 

Bei km 35+033 wird der bestehende ÖFW Fl. Nr. 757 von der Bau-
maßnahme berührt, geringfügig verlegt und den neuen Verhältnissen 
angepasst. 
 
Baulänge: rd. 160 m rd. 170m 
Fahrbahnbreite: 4,50 m 
Bankette: 2 x 0,75  1,50 m 
Kronenbreite: 6,00 m 
 
Oberbau: 8 cm Asphalttragdeckschicht. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Dorfen (Art. 54, Abs, 1  
BayStrWG). 
 
Der vorhandene ÖFW wird in Teilbereichen nicht mehr benötigt, aufge-
lassen und zu Waldfläche rekultiviert (siehe lfd. Nr. S 5). 
 
 
 

 

31 35+024 Überführung des öffentli-
chen Feld- und Waldwe-
ges lfd. Nr. 30, K 35/1 

a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Der ÖFW lfd. Nr. 30 wird bei km 35+024 mit einem Zweifeldbauwerk 
Bauwerk über die Autobahn überführt. 
 
Art des Bauwerks und Abmessung: 
Lichte Weite: 2 x 21 42 m 
Lichte Höhe: ≥ 4,70 m 
Kreuzungswinkel: 100 gon 
 
 
 

 

32 34+990 - 
35+025 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg 

a) --- 
b) Stadt Dorfen 

Zur Erschließung der nördlich der A 94 gelegenen Waldgrundstücke 
wird ein neuer Weg errichtet und an den ÖFW lfd. Nr. 30 angebunden. 
 
Baulänge: 40 m 
Fahrbahnbreite: 3,50 m 
Bankette: 2 x 0,50 m 1,00 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: Im Einmündungsbereich zum ÖFW lfd. Nr. 30 auf eine Länge 
von rd. 15 m mit 8 cm Asphalttragdeckschicht;  
im übrigen Bereich: Kiestragschicht mit wassergebundener Decke. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Dorfen (Art. 54, Abs. 1  
BayStrWG). 
 
 
 

 



 
B a u w e r k s ve r z e i c h n i s  

 
A 94 München - Pocking (A 3) - Neubau von Dorfen bis Heldenstein 

 
 

Lfd. 
Nr. 

km 
(Strecke 
oder Ach-
sen-
schnitt-
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
Eigentümer oder 
Unterhaltungs-
pflichtiger 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

 

Blatt 10

33 35+040 und 
35+154 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl. Nr. 750, 
Gmkg. Hausmehring 

a) und b) 
Die Beteiligten 
 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 750 wird im Einmündungsbe-
reich zum ÖFW lfd. Nr. 30 geringfügig angepasst. 
 
Baulänge: rd. 20 m 
Fahrbahnbreite: 3,50 m 
Bankette: 2 x 0,50 m 1,00 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: 8 cm Asphalttragdeckschicht. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
 
Im Bereich der Autobahn wird der ÖFW Fl. Nr. 750 auf eine Länge von 
rd. 70 m überbaut.  
Als Ersatz wird der südliche Parallelweg lfd. Nr. 35 errichtet.  
 
 
 

 

34 35+450 
nördlich 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg 

a) Die Eigentümer 
b) Stadt Dorfen 

Der im Anschluss an den ÖFW Fl. Nr. 226, Gmkg. Stollnkirchen, vor-
handene Privatweg wird auf eine Länge von rd. 60 m ausgebaut. 
 
Baulänge: rd. 60 m 
Fahrbahnbreite: 3,00 m 
Bankette: 2 x 0,75 m 1,50 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: Kiestragschicht mit wassergebundener Decke. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Dorfen (Art. 54 Abs. 1 Ba-
yStrWG).  
 
 
 

 

35 35+010 - 
35+200 
südlich 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg 

a) --- 
b) Stadt Dorfen 

Als Ersatz für den nach lfd. Nr. 33 unterbrochenen Weg wird von km 
35+010 bis km 35+200 an der südlichen Grunderwerbsgrenze der A 94 
zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke ein neuer Weg errich-
tet und im Westen an den ÖFW lfd. Nr. 30 und im Osten an den ÖFW 
Fl. Nr. 750 angebunden. 
 
Baulänge: rd. 200 m 
Fahrbahnbreite: 3,50 m 
Bankette: 2 x 0,50 m 1,00 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: Im Einmündungsbereich zum ÖFW lfd. Nr. 30 auf eine Länge 
von rd. 20 m mit 8 cm Asphalttragdeckschicht;  
im übrigen Bereich: Kiestragschicht mit wassergebundener Decke. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Dorfen (Art. 54, Abs. 1 Ba-
yStrWG). 
 
 
 

 



 
B a u w e r k s ve r z e i c h n i s  

 
A 94 München - Pocking (A 3) - Neubau von Dorfen bis Heldenstein 

 
 

Lfd. 
Nr. 

km 
(Strecke 
oder Ach-
sen-
schnitt-
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
Eigentümer oder 
Unterhaltungs-
pflichtiger 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

 

Blatt 33

94 38+956 Telekommunikationslinie a) und b) 
Deutsche Telekom 

Bei km 39+956 wird durch die Baumaßnahme eine Telekommunika- 
tionslinie der Deutschen Telekom berührt. 
Die Anlage wird, soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angegli-
chen. 
 
Die Kostentragung richtet sich nach §§ 50 ff. TKG. 
 
 
 

 

95 38+950 - 
39+610 570 

GVS 
ÖFW 

a) --- 
b) Stadt Dorfen 

Als Ersatz für die nach lfd. Nr. 96 und 101 überbauten Wege wird von 
km 38+950 bis km 39+610 570 an der südlichen Grunderwerbsgrenze 
der A 94 zur Erschließung der angrenzenden Grundstücke ein neuer 
Weg errichtet. 
 
Der neue Weg wird im Westen an die GVS lfd. Nr. 92 und im Osten an 
den unterbrochenen Weg lfd. Nr. 101  an die GVS lfd. Nr. 103 ange-
bunden. 
 
Baulänge: rd. 660 730m 
Regelquerschnitt RQ 6,5 6,00 
Fahrbahnbreite: 4,50 m  
Bankette: 2 x 1,00 m 0,75 m 2,00 m 1,50 m 
Kronenbreite: 6,50 m 6,00 m 
 
Oberbau: Bauklasse VI  gem. RStO-01. 
 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
 
Die neue Straßenstrecke wird zur Gemeindeverbindungsstraße zum 
öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Dorfen (Art. 54, Abs. 1 Ba-
yStrWG). 
 
Die rot gekennzeichnete Maßnahme ist eine zusätzliche, freiwillige 
Leistung des Vorhabensträgers unter Bezugnahme auf die Erörterung 
der Planung im Juli 2000. Sie setzt voraus, dass der dafür erforderliche 
Grund vom Vorhabensträger freihändig erworben werden kann. Wird 
diese zusätzliche, freiwillige Leistung von einem Betroffenen im weite-
ren Verfahren abgelehnt, bzw. kann der dafür erforderliche Grund nicht 
freihändig erworben werden, wird diese Maßnahme nicht ausgeführt. In 
diesem Fall verbleibt es beim Planungsstand zum Zeitpunkt der Einlei-
tung des Planfeststellungsverfahrens (31.07.1998). 
 
 
 

 

95a 38+935 - 
39+015 

ÖFW a) Stadt Dorfen 
b) Stadt Dorfen 

Der bestehende Weg, Fl. Nr. 539 wird auf einer Länge von ca. 90 m 
ausgebaut. 
 
Baulänge: rd. 90m 
Regelquerschnitt RQ 3,5 
Fahrbahnbreite: 3,00 m 
Bankette: 2 x 0,25 m 0,50 m 
Kronenbreite: 3,50 m 
 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
 
 

 



 
B a u w e r k s ve r z e i c h n i s  

 
A 94 München - Pocking (A 3) - Neubau von Dorfen bis Heldenstein 

 
 

Lfd. 
Nr. 

km 
(Strecke 
oder Ach-
sen-
schnitt-
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
Eigentümer oder 
Unterhaltungs-
pflichtiger 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

 

Blatt 34

95b 39+190 - 
39+500 
und 
39+620 - 
39+760 

Lärm- und Sichtschutz-
wall 

a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Der Straßenbaulastträger errichtet von km 39+190 - 39+500 und 
39+620 - 39+760 einen Lärm- und Sichtschutzwall. 
 
Die Höhe über Gradiente beträgt 4,00 m. 
 
Der Lärm- und Sichtschutzwall erhält eine Böschungsneigung von 1:1,5 
und eine Kronenbreite von 1,0 m. 
 
Der Lärm- und Sichtschutzwall wird teilweise bepflanzt. 
 
 
 

 

96 39+226 Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl. Nr. 602 
Gmkg. Schwindkirchen 

a) Stadt Dorfen 
b) --- 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 471, Gemarkung Schwind-
kirchen, wird auf eine Länge von rd. 50 m von der A 94 überbaut. 
 
Als Ersatz wird der Weg lfd. Nr. 95 errichtet. 
 
 
 

 

97 39+410 Telekommunikationslinie a) und b) 
Deutsche Telekom 

Bei km 39+410 wird durch die Baumaßnahme die entlang der GVS lfd. 
Nr. 101 verlaufende Telekommunikationslinie der Deutschen Telekom 
berührt. 
Die Anlage wird, soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angegli-
chen. 
 
Die Kostentragung richtet sich nach §§ 50 ff. TKG. 
 
 
 

 

97a 39+230 Telekommunikationslinie a) und b) 
Deutsche Telekom 

Bei km 39+230 wird durch die Baumaßnahme eine Telekommuni- 
kationslinie der Deutschen Telekom berührt. 
Die Anlage wird, soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angegli-
chen. 
 
Die Kostentragung richtet sich nach §§ 50 ff. TKG. 
 
 
 

 

97b 39+464 Telekommunikationslinie a) und b) 
Deutsche Telekom 

Bei km 39+464 wird durch die Baumaßnahme die entlang des ÖFW 
lfd. Nr. 102 verlaufende Telekommunikationslinie der Deutschen Tele-
kom berührt. 
Die Anlage wird, soweit erforderlich, den neuen Verhältnissen angegli-
chen. 
 
Die Kostentragung richtet sich nach §§ 50 ff. TKG. 
 
 
 

 

98 39+100 - 
39+320 280 
nördlich 

Lärmschutzwall a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Der Straßenbaulastträger errichtet von km 39+100 bis km 39+320 280 
einen Lärmschutzwall, der die Einhaltung der Grenzwerte gem. 16. 
BImSchV bei der prognostizierten Verkehrsmenge sicherstellt. 
Die Höhe über Gradiente beträgt 2,5 m 3,0 m. 
 
Der Lärmschutzwall erhält eine Böschungsneigung von 1: 1,5 und eine 
Kronenbreite von 1,0 m. 
 
Der Lärmschutzwall wird teilweise bepflanzt (siehe lfd. Nr. G 2). 
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Blatt 35

99 39+320 280- 
39+700 
nördlich 

Lärm- und Irritations-
schutzwand 

a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Der Straßenbaulastträger errichtet von km 39+320 280 bis km 39+700 
eine Lärm- und Irritationsschutzwand, die die Einhaltung der Grenzwer-
te gem. 16. BImSchV bei der prognostizierten Verkehrsmenge sicher-
stellt und zusätzlich dem Schutz der Fledermäuse dient. 
Die Höhe über Gradiente beträgt 2,5 3,0 m. Im Bereich des Brücken-
bauwerkes K 39/1 (km  39+545 bis km 39+600) beträgt die Höhe der 
Wand 4,0 m über Gradiente. 
 
Die Lärmschutzwand wird teilweise begrünt (siehe lfd. Nr. G 2). 
Die Lärmschutzwand wird so ausgebildet, dass sie für Amphibien nicht 
querbar ist. 
 
 
 

 

99a 39+544 
39+500- 
39+620 
39+600 
südlich 

Irritationsschutzwand a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Im Bereich des Bauwerkes K 39/3 (lfd. Nr. 105) wird eine 4,0 m hohe 
Irritationsschutzwand errichtet. Die Irritationsschutzwand dient dem 
Schutz der Fledermaus. 
 
 
 

 

100 39+150 
nördlich 

Entwässerungsanlage 4 
mit Absetzbecken, 
Leichtflüssigkeitsab-
scheider, Versickerungs-
becken mit Rigolenkörper 
 
 

a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Zur schadlosen Ableitung und Vorreinigung des zw. km 38+020 und 
km 39+560 anfallenden Straßenoberflächenwassers wird bei km 
39+150 nördlich der Autobahn eine Entwässerungsanlage errichtet. 
 
Die Entwässerungsanlage besteht aus einem 457 m2 (Oberfläche) 
großen Absetzbecken, einem Leichtflüssigkeitsabscheider (Tauch-
wand) und einem 2930 m2 (Grundfläche) großen Versickerungsbe-
cken. 
 
Im Versickerungsbecken tragen Flachwasserzonen mit der belebten 
Bodenzone und geeigneten Pflanzen (Schilf) zu einer zusätzlichen 
Reinigung des Straßenoberflächenwassers bei. 
 
Das Versickerungsbecken erhält unterhalb der Beckensohle einen 
Rigolenkörper, um das Speichervolumen zu erhöhen. 
 
Die Entwässerungsanlage erhält einen Drosselabfluss zum Vorfluter 
Goldach von max. 90 l/s (der Drosselabfluss wird nur bei Starkregene-
reignissen im Sommerhalbjahr erforderlich). 
 
Die Zufahrt zur Unterhaltung der Entwässerungsanlage erfolgt über 
einen Privatweg des Bundes lfd. Nr. 100a. 
Um die Unterhaltung des Beckens zu gewährleisten, wird um das 
Becken ein Weg angelegt. 
 
Die Becken werden naturnah gestaltet (siehe lfd. Nr. G 3). 
 
Die Entwässerungsanlage wird Bestandteil der Bundesautobahn (§ 1 
Abs. 4 FStrG). 
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Blatt 36

100a 35+300 
39+000 
nördlich 

Privatweg a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Für die Unterhaltungsarbeiten an der gem. lfd. Nr. 100 zu errichtenden 
Entwässerungsanlage wird eine Zufahrt errichtet und an die GVS lfd. 
Nr. 101 angebunden. 
 
Baulänge: rd. 200 m  
Fahrbahnbreite: 3,00 m 
Bankette: 2 x 0,75 m 1,50 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: Kiestragschicht mit wassergebundener Decke. 
 
Der neue Weg wird ein Privatweg des Bundes. 
 
 
 

 

101 39+420 Gemeindeverbindungs- 
straße Schwindkirchen - 
Grimmelbach Fl. Nr. 337, 
Gmkg. Schwindkirchen 

a) Stadt Dorfen 
b) --- 

Die Gemeindeverbindungsstraße Schwindkirchen - Grimmelbach, Fl. 
Nr. 337 Gemarkung Schwindkirchen, wird auf eine Länge von rd. 350 
370 m von der A 94 überbaut. 
 
Als Ersatz wird die GVS lfd. Nr. 103 errichtet. 
 
 
 

 

102 39+460 Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl. Nr. 409, 
Gmkg. Schwindkirchen 

a) Die Beteiligten 
b) --- 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 409, Gemarkung Schwind-
kirchen, wird auf eine Länge von rd. 50 m von der A 94 überbaut. 
 
Der verbleibende Wegteil wird an die neue GVS lfd. Nr. 103 ange-
passt. 
 
 
 

 

103 39+260 - 
39+650 
 

Gemeindeverbindungs- 
straße  
Mainbacher Straße 
Schwindkirchen - 
Schwindach 

a) --- 
b) Stadt Dorfen 

Als Ersatz für die nach lfd. Nr. 101 überbaute GVS wird von km 
39+260 bis km 39+590 39+970 an der nördlichen Grunderwerbsgrenze 
der A 94 und unter dem Bauwerk lfd. Nr. 105 eine neue GVS errichtet. 
Die GVS wird beidseits westlich an die bestehende GVS lfd. Nr. 101 
und östlich an die GVS nach Schwindach lfd. Nr. 115 angebunden. 
 
Baulänge: rd. 460 830 m 
Straßenquerschnitt RQ 6,5 
Fahrbahnbreite: 2 x 2,25 2,75 m 4,50 5,50 m 
Bankette: 2 x 1,00 m 2,00 m 
Kronenbreite: 6,50 7,50 m 
 
Bauklasse: VI gem. RStO-01. 
Bauklasse: gemäß RStO-01 
 
Die neue Straßenstrecke wird zur Gemeindeverbindungsstraße ge-
widmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Dorfen (Art. 47, Abs., 1 Ba-
yStrWG). 
 
Auf den Straßenböschungen werden Leitstrukturen für Fledermäuse 
durch die Anlage von Gehölzstrukturen geschaffen (siehe lfd. Nr. 
S 12). 
 
 
 

 



 
B a u w e r k s ve r z e i c h n i s  

 
A 94 München - Pocking (A 3) - Neubau von Dorfen bis Heldenstein 

 
 

Lfd. 
Nr. 

km 
(Strecke 
oder Ach-
sen-
schnitt-
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
Eigentümer oder 
Unterhaltungs-
pflichtiger 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

 

Blatt 39

111 39+700 
39+720 
südlich 

Entwässerungsanlage 5 
mir Absetzbecken, 
Leichtflüssigkeitsab-
scheider, Versickerungs-
becken mit Rigolenkörper 

a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Zur schadlosen Ableitung und Vorreinigung des zw. km 39+560 und 
km 40+380 anfallenden Straßenoberflächenwassers wird bei km 
39+700 südlich der Autobahn eine Entwässerungsanlage errichtet. 
 
Die Entwässerungsanlage besteht aus einem 165 m2 (Oberfläche) 
großen Absetzbecken, einem Leichtflüssigkeitsabscheider (Tauch-
wand) und einem 1710 m2 (Grundfläche) großen Versickerungsbe-
cken. 
 
Im Versickerungsbecken tragen Flachwasserzonen mit der belebten 
Bodenzone und geeigneten Pflanzen (Schilf) zu einer zusätzlichen 
Reinigung des Straßenoberflächenwassers bei. 
 
Die Entwässerungsanlage erhält einen Drosselabfluss zum Vorfluter 
Mainbach von max. 40 l/s (der Drosselabfluss wird nur bei Starkregen-
ereignissen im Sommerhalbjahr erforderlich). 
 
Das Versickerungsbecken erhält unterhalb der Beckensohle einen 
Rigolenkörper, um das Speichervolumen zu erhöhen. 
 
Die Zufahrt zur Unterhaltung der Entwässerungsanlage erfolgt über 
einen Privatweg des Bundes, der an die GVS lfd. Nr. 101 angeschlos-
sen wird. 
 
Die Becken werden naturnah gestaltet (siehe lfd. Nr. G 3). 
 
Die Entwässerungsanlage wird Bestandteil der Bundesautobahn (§ 1 
Abs. 4 FStrG). 
 
 
 

 

112 39+782 Privatweg a) Die Eigentümer 
b) --- 

Der bei km 39+782 die A 94 kreuzende Privatweg ohne eigene Flur-
nummer wird auf eine Länge von rd. 50 m von der A 94 überbaut. 
 
Ein Ersatz ist nicht erforderlich; der Verkehr kann auf dem bestehen-
den Wegenetz in Verbindung mit den lfd. Nrn. 103, 106 und 116 abge-
wickelt werden. 
 
 
 

 

113 39+794 20 kV-Leitung a) und b) 
Isar - Amperwerke 
AG (IAW) E.ON 
Bayern AG 

Bei km 39+794 kreuzt eine 20 kV-Leitung der IAW E.ON Bayern AG 
die A 94. 
 
Die Freileitung wird im Kreuzungsbereich mit der Autobahn abgebaut 
und durch eine Verkabelung entlang des Privatweges lfd. Nr. 112 und 
der nördlichen Autobahnböschung ersetzt. 
 
Die Kostentragung wird nach privatem Recht in einer gesonderten 
Vereinbarung geregelt. 
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Blatt 45

123 40+350 - 
40+430 
nördlich 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg 

a) --- 
b) Gemeinde 
Schwindegg 

Zwischen km 40+350 und km 40+430 wird an der nördlichen Grunder-
werbsgrenze der A 94 ein Längsweg errichtet, der die Zufahrt zu den 
angrenzenden landwirtschaftlichen Nutzflächen gewährleistet. Der 
neue Weg wird im Westen an den ÖFW lfd. Nr. 121 angebunden. Am 
östlichen Ende des Weges wird ein Gitter errichtet. 
 
Baulänge: rd. 80 150m 
Fahrbahnbreite: 3,00 m 
Bankette: 2 x 0,75 m 1,50 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: Kiestragschicht mit wassergebundener Decke. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Schwindegg (Art. 54, Abs. 
1 BayStrWG). 
 
 
 

 

124 40+670 110 kV-Leitung Isar-
Amperwerke AG 
(IAW) E.ON Netz GmbH 

a) und b) 
Isar-Amperwerke 
AG (IAW) 
E.ON Netz GmbH 

Bei km 40+670 kreuzt eine 110 kV-Leitung der IAW E.ON Netz GmbH 
die A 94. 
 
Eine Änderung der Leitung ist nicht erforderlich. 
Die Freileitung wird den neuen Verhältnissen angepasst. 
 
 

 

125 40+706 Durchlass 
3,00 m x 2,00 1,95 m 

a) --- 
b) Bundesrepublik 
 Deutschland 

Der bei km 40+712 kreuzende Entwässerungsgraben wird mit einem 
Rahmendurchlass 3,00 m x  2,00 1,95 m unter der Autobahn hindurch-
geführt. 
 
Art des Durchlasses und Abmessung: 
Rechteckquerschnitt: 3,00 m x 2,00 1,95 m 
Länge: rd. 60 m 
Kreuzungswinkel: 62 gon 
 
Der Durchlass wird nach tierökologischen Gesichtspunkten gestaltet 
(siehe lfd. Nr. S 7). 
 
 
 

 

126 40+708 Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl. Nr. 1449, 
Gmkg. Schwindegg 

a) Gemeinde 
 Schwindegg 
b) --- 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 1449, Gemarkung Schwin-
degg, wird auf eine Länge von rd. 60 m von der A 94 überbaut. 
Als Ersatz dient das bestehende Wegenetz in Verbindung mit den lfd. 
Nrn. 119, 121, 123, 128, 130 und 131. 
 
 
 

 

127 40+908 Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl. Nr. 3619, 
Gmkg. Obertaufkirchen 

a) Gemeinde  
 Obertaufkirchen 
b) --- 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 3619, Gemarkung Obertauf-
kirchen wird auf eine Länge von rd. 90 m von der A 94 überbaut. 
Als Ersatz wird der Weg lfd. Nr. 128 errichtet. 
Die Einmündungsbereiche in die GVS Hangmaul-Reibersdorf den zu 
verlegenden ÖFW lfd. Nr. 130 werden angepasst. 
 
 
 

 



 
B a u w e r k s ve r z e i c h n i s  

 
A 94 München - Pocking (A 3) - Neubau von Dorfen bis Heldenstein 

 
 

Lfd. 
Nr. 

km 
(Strecke 
oder Ach-
sen-
schnitt-
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
Eigentümer oder 
Unterhaltungs-
pflichtiger 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

 

Blatt 57

168b 43+357- 
43+620 
nördlich 
0+100- 
0+300 
Kr MÜ 22 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg 

a) --- 
b) Gemeinde 
 Obertaufkirchen 

Zur Erschließung der nördlich der Autobahn gelegenen landwirtschaft-
lichen Nutzflächen wird an der nördlichen Grunderwerbsgrenze der 
A 94 und der westlichen Grunderwerbsgrenze der anzupassenden Kr 
MÜ 22 lfd. Nr. 164 ein neuer Weg errichtet. 
 
Baulänge: rd. 465 m 
Fahrbahnbreite:  3,00 m 
Bankette: 2 x 0,75 m 1,50 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: Kiestragschicht mit wassergebundener Decke 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Obertaufkirchen (Art. 54, 
Abs. 1 BayStrWG). 
 
Die Maßnahme ist eine zusätzliche, freiwillige Leistung des Vorhabens-
trägers unter Bezugnahme auf die Erörterung der Planung im Juli 
2000. Sie setzt voraus, dass der dafür erforderliche Grund vom Vorha-
bensträger freihändig erworben werden kann. Wird diese zusätzliche, 
freiwillige Leistung von einem Betroffenen im weiteren Verfahren abge-
lehnt, bzw. kann der dafür erforderliche Grund nicht freihändig erwor-
ben werden, wird diese Maßnahme nicht ausgeführt. In diesem Fall 
verbleibt es beim Planungsstand zum Zeitpunkt der Einleitung des 
Planfeststellungsverfahrens (31.07.1998). 
 
 
 

entfällt gem
. 3. T

ektur 

168c 43+600 Zufahrt zu GVS lfd. Nr. 
168 

a) --- 
b) Die Eigentümer 

Vom öffentlichen Feld- und Waldweg Fl. Nr. 1313 wird bei km 43+580 
eine Zufahrt zu der GVS lfd. Nr. 168 errichtet. 
 
Baulänge:                             ca. 40 m 
Fahrbahnbreite:                        3,0 m 
Bankette: 2 x 0,75 m               1,50 m 
Kronenbreite:                          4,50 m 
 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 

 

169 43+650 
nördlich 
0+100 255  
KrMÜ 22 
lfd. Nr. 164 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg  
GVS Fl. Nr. 803, 
Gmkg. Obertaufkirchen 

a) und b) 
Gemeinde Ober-
taufkirchen 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Die Gemeindeverbindugsstraße Fl. 
Nr. 803 wird im Einmündungsbereich zur Kr MÜ 22 lfd. Nr. 164 berührt 
und entsprechend dem vorhandenem Ausbauzustand angepasst. 
 
Baulänge: rd. 30 32  m 
Fahrbahnbreite: 3,00 m 
Bankette: 2 x 0,75 m 1,50 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: Im Einmündungsbereich zur Kr MÜ 22 auf eine Länge von 
rd. 15 m mit 8 cm Asphalttragdeckschicht; 
im übrigen Bereich: Kiestragschicht mit wassergebundener Decke. 
 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) RStO 2001 
 
 

 

 



 
B a u w e r k s ve r z e i c h n i s  

 
A 94 München - Pocking (A 3) - Neubau von Dorfen bis Heldenstein 

 
 

Lfd. 
Nr. 

km 
(Strecke 
oder Ach-
sen-
schnitt-
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
Eigentümer oder 
Unterhaltungs-
pflichtiger 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

 

Blatt 62

178b 44+610565 - 
45+050 
45+170 
nördlich 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg 

a) --- 
b) Gemeinde 
 Obertaufkirchen 
    Gemeinde  
    Rattenkirchen 

Zwischen km 44+610565 und km 45+050 45+170 wird an der nördli-
chen Grunderwerbsgrenze der A 94 ein Längsweg errichtet, der die 
Zufahrt zu den angrenzenden landwirtschaftlichen Nutzflächen gewähr-
leistet. Der neue Weg wird im Westen an die GVS lfd. Nr. 178 und im 
Osten an den öffentlichen Feld- und Waldweg lfd. Nr. 186 192 ange-
bunden. 
 
Baulänge: rd. 440 490 605 m 
Fahrbahnbreite: 3,00 m 
Bankette: 2 x 0,75 m 1,50 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: Im Einmündungsbereich zur GVS lfd. Nr. 178 auf eine Länge 
von rd. 20 m mit 8 cm Asphalttragdeckschicht; 
im übrigen Bereich: Kiestragschicht mit wassergebundener Decke. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist von ca. km 44+565 bis km 44+665 (ent-
sprechend den Gemeindegrenzen) die Gemeinde Obertaufkirchen (Art. 
54, Abs. 1 BayStrWG). Im östlichen Anschluss daran (von ca. km 
44+665 bis km 45+050 45+170) trägt die Gemeinde Rattenkirchen die 
Straßenbaulast. 
 
Die rot gekennzeichnete Maßnahme ist eine zusätzliche, freiwillige 
Leistung des Vorhabensträgers unter Bezugnahme auf die Erörterung 
der Planung im Juli 2000. Sie setzt voraus, dass der dafür erforderliche 
Grund vom Vorhabensträger freihändig erworben werden kann. Wird 
diese zusätzliche, freiwillige Leistung von einem Betroffenen im weite-
ren Verfahren abgelehnt, bzw. kann der dafür erforderliche Grund nicht 
freihändig erworben werden, wird diese Maßnahme nicht ausgeführt. In 
diesem Fall verbleibt es beim Planungsstand zum Zeitpunkt der Einlei-
tung des Planfeststellungsverfahrens (31.07.1998). 
 

 

179 44+600 Niederspannungskabel a) und b) 
Isar-Amperwerke 
AG (IAW) 
 E.ON Bayern AG 

Bei km 44+600 kreuzt ein Niederspannungskabel der IAW E.ON Bay-
ern AG die A 94. 
 
Das Niederspannungskabel wird an die gem. lfd. Nr. 178 zu verlegen-
de Gemeindeverbindungsstraße verlegt. 
 
Die Kostentragung wird nach privatem Recht in einer gesonderten 
Vereinbarung geregelt. 
 

 

180 44+642 20 kV-Kabel a) und b) 
Isar-Amperwerke 
AG (IAW) E.ON 
Bayern AG 

Bei km 44+642 kreuzt ein 20 kV-Kabel der IAW E.ON Bayern AG die A 
94. 
 
Das 20 kV-Kabel wird an die gem. lfd. Nr. 178 zu verlegende GVS 
verlegt. 
 
Die Kostentragung wird nach privatem Recht in einer gesonderten 
Vereinbarung geregelt. 
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Blatt 64

183 44+750 Private Wasserleitung  
1 ¼ Zoll 

a) und b) 
Der Eigentümer 

Bei km 44+750 wird durch die Baumaßnahme eine private Wasserlei-
tung berührt. Die Leitung wird, soweit erforderlich, verlegt und gesi-
chert. 
 
Die Kostentragung wird nach privatem Recht in einer gesonderten 
Vereinbarung geregelt. 
 
 
 

 

184 44+759 Durchlass 
1,95 m x 1,75 m 

a) -- 
b) Bundesrepublik  
 Deutschland 
 

Bei km 44+759 wird ein Rahmendurchlass 1,95 m x 1,75 m errichtet, 
um den südlich der Autobahn entstehenden Geländetiefpunkt zu ent-
wässern. 
 
Art des Durchlasses und Abmessung: 
Rechteckquerschnitt: 1,95 m x 1,75 m 
Länge: rd. 85 m 
Kreuzungswinkel: 65 gon 
 
Der Durchlass wird nach tierökologischen Gesichtspunkten gestaltet 
(siehe lfd. Nr. S 7). 
 
 
 

 

184 a 44 + 775 
südlich 
GVS Kraf-
ting - Mim-
melheim     
0 + 390 

Durchlass DN 1000 a) -- 
b) Gemeinde 
Rattenkirchen 
 

Bei km 44+775 wird ein Rohrdurchlass DN 1000 errichtet, um den 
südlich der Autobahn entstehenden Geländetiefpunkt zu entwässern. 
 
Die Unterhaltung unterliegt der Gemeinde Rattenkirchen. 
 

 

185 44+878 Privatweg ohne eigene 
Flurnummer 

a) Der Eigentümer 
b) --- 

Der bei km 44+878 die A 94 kreuzende Privatweg ohne eigene Flur-
nummer wird auf eine Länge von rd. 65 m überbaut. 
Als Ersatz dient das bestehende Wegenetz. 
 
 
 

 

186 45+044 Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl .Nr. 2001, 
Gmkg. Rattenkirchen 

a) Gemeinde 
 Rattenkirchen 
b) --- 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 2001, Gemarkung Rattenkir-
chen, wird auf eine Länge von rd. 50 m von der A 94 überbaut. 
Als Ersatz dient das bestehende Wegenetz. 
Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 2001, Gemarkung Rattenkir-
chen, wird nördlich der A 94 aufgelassen. 
 
 

 

187, 
188 
 
 

entfallen 
 

    

189 45+246 Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl. Nr. 2003 
Gmkg. Rattenkirchen 

a) Gemeinde 
 Rattenkirchen 
b) --- 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 2003, Gemarkung Rattenkir-
chen, wird auf eine Länge von rd. 100 m von der A 94 überbaut. 
Als Ersatz werden die Wege lfd. Nrn. 192 und 193 errichtet. 
 
 
 

 

190 45+310 
südlich 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg Fl. Nr. 2014, 
Gmkg. Rattenkirchen 

a) Gemeinde 
 Rattenkirchen 
b) --- 

Der öffentliche Feld- und Waldweg Fl. Nr. 2014, Gemarkung Rattenkir-
chen, wird von der Maßnahme berührt und an den neu zu errichtenden 
Weg lfd. Nr. 193 angebunden. 
 
 
 

 



 
B a u w e r k s ve r z e i c h n i s  

 
A 94 München - Pocking (A 3) - Neubau von Dorfen bis Heldenstein 

 
 

Lfd. 
Nr. 

km 
(Strecke 
oder Ach-
sen-
schnitt-
punkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
Eigentümer oder 
Unterhaltungs-
pflichtiger 

Vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 

 

Blatt 76

212 46+895 Öffentlicher Feld- und 
Waldweg  
Fl. Nr. 312 
Gmkg. Weidenbach, 
Fl. Nr. 2230, Gmkg. 
Rattenkirchen 

a) und b) 
Gde. Heldenstein 
Gde.Rattenkirchen 
 

Bei km 46+895 wird der bestehende ÖFW Fl. Nr. 312 bzw. 2230 von 
der Baumaßnahme berührt und den neuen Verhältnissen angepasst. 
 
Baulänge: rd. 250 m 
Fahrbahnbreite: 4,50 m 
Bankette: 2 x 0,75 m 1,50 m 
Kronenbreite: 6,00 m 
 
Oberbau: 8 cm Asphalttragdeckschicht. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
Träger der Straßenbaulast sind die Gemeinden Heldenstein und Rat-
tenkirchen (Art. 54 Abs. 1 BayStrWG). 
 
 

 

212a 46+895 Unterführung des ÖFW 
lfd. Nr. 212, K 46/2 

a) -- 
b) Bundesrepublik  
 Deutschland 
 

Der ÖFW lfd. Nr. 212 wird bei km 46+895 mit einem Bauwerk unter der 
Autobahn unterführt. 
 
Art des Bauwerks und Abmessung: 
Lichte Weite: 7,00 m 
Lichte Höhe:    ≥ 4,50 m 
Kreuzungswinkel: 100 gon 
 
 
 

 

213 entfällt   Ersatz siehe lfd. Nr. 208 
 
 
 

 

214 entfällt   Ersatz siehe lfd. Nr. 209 
 
 
 

 

215 46+920 - 
47+030 
nördlich 
 
0+060 ÖFW 
lfd. Nr. 212 

Öffentlicher Feld- und 
Waldweg 

a) -- 
b) Gde. Helden-
stein 

Zwischen km 46+920 und km 47+030 wird an der nördlichen Grunder-
werbsgrenze der A94 ein Längsweg errichtet, der die Zufahrt zu den 
angrenzenden landwirtschaftlichen Nutzflächen gewährleistet. Der 
neue Weg wird im Westen an den ÖFW lfd. Nr. 212 angebunden. 
 
Baulänge: rd. 130 m 
Fahrbahnbreite: 3,00 m 
Bankette: 2 x 0,75 m 1,50 m 
Kronenbreite: 4,50 m 
 
Oberbau: 8 cm Asphalttragdeckschicht. 
Oberbau: gem. RLW (Ausgabe 1999) 
 
Der neue Weg wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg gewidmet. 
 
Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Heldenstein (Art. 54  
Abs. 1 BayStrWG). 
 
 
 

 



1.6.1* 7897 m²

2712 m²1.6.7*
1.6.10* 3830 m²

235 m²1.6.3*

wird rekultiviert
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0+000.000

Bauende

2,5%

2,5%

35+000.000

A
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R
=2500

34+789.794

K 35/1

bearbeitet

Referat 431

geprüft

Unterlage

Blatt Nr.

Maßstab

Freistaat Bayern
Autobahndirektion Südbayern

Aufgestellt:
München, den 31.07.1998
Autobahndirektion Südbayern

Datum Zeichen

1 :

Projekt: Datei:

Seidlstraße 7-11, 80335 München, Tel. 089/54552-0, Fax 089/54552-200, E-Mail: poststelle@abdsb.bayern.de

aufgestellt

Abteilung 4

gezeichnet

Sachgebiet 43

Datum NameArt der ÄnderungNr.

Planfeststellung

BAB A 94 München - Pocking (A 3)

Neubau
Dorfen - Heldenstein

Strecken-km 34,730 bis km 50,040

W o l t e r e c k ,  Präsident

Grunderwerbsplan

Peetz

Rehm

Dr. Wüst

Plotdatum: Luftbild(er), Geodaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung

3.  Tektur                           vom  28.02.2011
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

2 000

Aufgestellt:
München, den   28.02.2011
Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

Schmidt / M.Swita

7

1 a

Zusätzlicher Grunderwerb 
von km 39+200 bis km 39+800

Januar 2011

E

Planänderung                                 vom 31.01.2014
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

Aufgestellt:
München, den   31.01.2014
Autobahndirektion Südbayern

P e i k e r, Leitender Baudirektor

2

1 Lärmschutzwall Mainbach mit Anpassung der Zufahrten Jan. 2014 Tänzler/Heinrich

Januar 2011

Januar 2011

Januar 2011

11.02.2014

Legende:                

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

geänderte Gesamtfläche gegenüber Planfeststellung
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1 . 5

5

4 5
1 . 4

5

4
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4
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4 5
2 . 4

2

4 5
1 . 4
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4 5
3 . 6
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4
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4 5
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4

4 5
3 . 6

8

4 5
6 . 4

9

4 5
5 . 1

9

4 5
7 . 4
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3.21.1* 11939 m²
3.21.3* 3111 m²
3.21.6* 4138 m²

3.27.1* 2492 m²
3.27.3* 2768 m²

446,20

448,20 Versickerbecken

447,70
447,97 444,70

Sohle
Rigole

448,70

Absetz-
becken 4.5.1 9257 m²

4.5.2 2845 m²
4.5.3 920 m²

Baubeginn

G
V

S
 G

rim
m

el
ba

ch
 - 

S
ch

w
in

da
ch

Lärmschutzwall

h=3,0m ü. Grad.

von km 39+100

bis km 39+280

Lärm- und Irritationsschutzwand

h=3,00 bis 4,0m ü. Grad.

von km 39+280 bis km 39+700

Irritationsschutzwand
h=4,0m ü. Grad.

39+500.000

40+000.000

A
=700

A
=700

A
=700

R
=1500

39+265.261

39+591.927

Pocking

München

Lärmschutzwall
h=6,50m ü. Grad.von km 39+760 bis km 40+220

Lärm- und Irritationsschutzwand
h=6,00m ü. Grad.von km 39+950 bis km 39+995

Irritationsschutzwandh=4,00m ü. Grad.

448,10

450,40

450,10

Absetzbecken

Entwässerungsanlage 5

K 39/2s

K 39/1

Bauende

Baubeginn

B
aubeginn

Bauende

0+000.000

0+000,000

0+000,000

0+829.737

0+244.965

Legende:                

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

geänderte Gesamtfläche gegenüber Planfeststellung
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2 000

Aufgestellt:
München, den   28.02.2011
Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

Schmidt / M.Swita

7

3 a

Zusätzlicher Grunderwerb 
von km 39+200 bis km 40+000

Januar 2011

E

Planänderung                                 vom 31.01.2014
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

Aufgestellt:
München, den   31.01.2014
Autobahndirektion Südbayern

P e i k e r, Leitender Baudirektor

2

1 Lärmschutzwall Mainbach mit Anpassung der Zufahrten Jan. 2014 Tänzler/Heinrich

Januar 2011

Januar 2011

Januar 2011

18.02.2014



4.30.1 4373 m²
4.30.2* 2275 m²
4.30.6 550 m²
4.30.7* 1311 m²

Bauende

Baubeginn

R
eibersdor f

G
V

S
 H

angm
aul -

wird rekultiviert

Durchlass 3,00 m x 2,00 m

A=600

A=600
40+832.679

0+457,335

0+000.000

K 41/1
A

=600

R
=180041+032.679

Legende:                

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

geänderte Gesamtfläche gegenüber Planfeststellung
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2 000
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München, den   28.02.2011
Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

Schmidt / M.Swita

7

4 a

Zusätzlicher Grunderwerb 
von Bau-km 40+800 bis Bau-km 41+200

Januar 2011

E

Planänderung                                 vom 31.01.2014
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

Aufgestellt:
München, den   31.01.2014
Autobahndirektion Südbayern

P e i k e r, Leitender Baudirektor

1 Angleichung des ÖFW und der Zufahrten an das bestehende Gelände Jan. 2014 Tänzler/Heinrich

Januar 2011

Januar 2011

Januar 2011

11.02.2014



6.26.1 304 m²
6.26.2 337 m²

wird rekultiviert

wird rekultiviert

w
ird

 re
ku

lti
vi

er
t

Baubeginn

0+000.000O
be

rta
uf

kir
ch

en
 K

r M
Ü 2

2

3,0%

3,0%

Schleife NO

Tangente NO

43+500.000

A
= 80 0

R
= 20 0 0

4 3+ 57 2.5 6 2

Durchlass

DN 800

K 43/2

Legende:                

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

geänderte Gesamtfläche gegenüber Planfeststellung
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2 000

Aufgestellt:
München, den   28.02.2011
Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

Schmidt / M.Swita

7

6 a

Zusätzlicher Grunderwerb 
von Bau-km 43+400 bis Bau-km 43+800

Januar 2011

4.  Tektur                            vom 14.09.2011
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

Aufgestellt:
München, den  14.09.2011
Autobahndirektion Südbayern

R e h m, Baudirektor

E

Planänderung                                 vom 31.01.2014
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

Aufgestellt:
München, den   31.01.2014
Autobahndirektion Südbayern

P e i k e r, Leitender Baudirektor

2

1 Anpassung einer Zufahrt zur Gemeindeverbindungsstraße Jan. 2014 Tänzler/Heinrich

Januar 2011

Januar 2011

Januar 2011

11.02.2014



6.3.1 9473 m²
6.3.2* 4305 m²
6.3.4* 984 m²

6.4.1 235 m²
6.4.2* 43 m²

wird rekultiviert

wird rekultiviert

B
aubeginn

0+000.000

Bau
en

de
0+

11
8.9
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Baubeginn

0+000.000

45+000.000
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2 000
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7

7 a

Zusätzlicher Grunderwerb
von Bau-km 44+800 bis Bau-km 45+300

Januar 2011

E

Planänderung                                 vom 31.01.2014
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

Aufgestellt:
München, den   31.01.2014
Autobahndirektion Südbayern

P e i k e r, Leitender Baudirektor

1 Angleichung des ÖFW und der Zufahrten an das bestehende Gelände Jan. 2014 Tänzler/Heinrich

Januar 2011

Januar 2011

Januar 2011

11.02.2014

Legende:                

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

geänderte Gesamtfläche gegenüber Planfeststellung



7.32.1 960 m²
7.32.2 790 m²

7.33.1 5047 m²
7.33.2* 2400 m²
7.33.4* 2771 m²

wird rekultiviert

2,5%

2,5%

47+000.000

R
=3250

A
=1000

A=1000

A=1000

46+814.643

47+122.335
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3.  Tektur                           vom  28.02.2011
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

2 000

Aufgestellt:
München, den   28.02.2011
Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

Schmidt / M.Swita

7

7 b

Zusätzlicher Grunderwerb 
von Bau-km 46+700 bis Bau-km 47+100

Januar 2011

E

Planänderung                                 vom 31.01.2014
zu den Planfeststellungsunterlagen

 vom 31.07.1998

Aufgestellt:
München, den   31.01.2014
Autobahndirektion Südbayern

P e i k e r, Leitender Baudirektor

1 Zusätzliche Dammaufstandsflächen für ÖFW Jan. 2014 Tänzler/Heinrich

Januar 2011

Januar 2011

Januar 2011

11.02.2014

Legende:                

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

geänderte Gesamtfläche gegenüber Planfeststellung



Landkreis Erding
Stadt Dorfen

Gmkg Stollnkirchen

Landkreis Erding
Stadt Dorfen

Gmkg. Hausmehring

A 1

A 2 / CEF

A 3 / CEF

A 3 / CEF
wird rekultiviert

Baubeginn
0+000.000

Bauende
0+330,000

Baubeginn

0+000.000

Bauende

3,0%

3,0%

3,0%

3,0%

2,5%

2,5%
Lärmschutzwall
h=3,25m ü. Grad
von km 35+400 bis km 36+000

Lärmschutzwall
h=3,25m ü. Grad
von km 35+400 bis km 36+000

Durchlass
1,95m x 1,75m

Lärmschutzwand
h=3,0m ü.Grad.

Durchlass1,95m x 1,50m

35+
000.000

35+
500.000

36+000.000

A
=750

R
=2000

R
=

2000
A

=
1750

A
=

1750

R
=

2500

R
=2500

A
=2000

A
=2000

R
=3000

34+133.437

34+
483.544

34+
789.794

35+508.102

35+774.769

G
V

S
 U

nte rstollnk ir chen -K
aida ch

Pocking

München

München

Schwindegg    S
t 2084

474,20

452,10

477,00

Entwässerungsanlage 1

Versickerbecken

Absetzbecken

DN 700

k
m

 3
4
+

7
3
0

B
e
g

in
n

 d
e
r P

la
n

fe
s
ts

te
llu

n
g

Notüberlauf

2x DN 300

Tauchwand

K 35/1

K 35/21.1.1 13407 m²1.1.2
2723 m²1.1.3
1837 m²

1.2.1
68 m²

1.3.1
516 m²1.3.2
208 m²

1.30.1
790 m²

1.5.1
2673 m²1.5.2*
677 m²

1.6.1* 7897 m²

2730 m²

1.31.1 1326 m²

1.8.1 10153 m²1.8.2
8719 m²

1.9.1
201 m²1.9.2

2034 m²1.9.3
217 m²1.9.4
209 m²

1.10.1
5 m²1.10.2

20 m²1.10.3
12 m²

1.11.1
11 m²1.11.2

960 m²

1.12.1 4359 m²1.12.2* 1425 m²

1.13.1* 4237 m²1.13.3
310 m²1.13.4* 1654 m²

1.14.1
936 m²1.14.2* 393 m²

1.15.1 1614 m²1.15.2 1936 m²1.15.3 1162 m²

1.16.1 7536 m²1.16.2* 3170 m²1.16.4* 749 m²

1.32.1
315 m²

1.18.1
202 m²1.18.2* 338 m²1.18.4*
47 m²

1.33.1
68 m²

1.20.1
104 m²

1.21.1
8868 m²

1.22.1 12753 m²1.22.2
32 m²1.22.3

114 m²1.22.4*
39 m²1.22.6* 5076 m²

1.23.1
207 m²

1.24.1
245 m²1.24.2
47 m²1.24.3
30 m²

1.26.1 7228 m²1.26.2* 3438 m²1.26.4* 1949 m²

1.27.1 1996 m²1.27.2
1112 m²

1.28.1
2454 m²

1.29.1
41 m²

1.34.1
16 m²

1.35.1
609 m²

1.6.7*
1.6.10* 3473 m²

248 m²

1.6.3*

1.25.1
2599 m²

284 m²

1.25.4*
1.25.7* 992 m²

128 m²

1.25.2*
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Datum NameArt der ÄnderungNr.

Planfeststellung

BAB A 94 München - Pocking (A 3)

Neubau
Dorfen - Heldenstein

Strecken-km 34+730 bis 50+040

W o l t e r e c k ,  Präsident

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Grunderwerbsplan

Schmidt / M.Swita

Peetz

Rehm

Dr. Wüst

Plotdatum: Luftbild(er), Geodaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung

Aufgestellt:

München, den   28.02.2011
Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

3.  Tektur
zu den Planfeststellungsunterlagen

vom 28.02.2011

vom 31.07.1998

7

1

km 34+730 bis km 35+900

T

22.03.2011

dauernd zu belastende Fläche

vorübergehende Inanspruchnahme
für landschaftspflegerische Maßnahmen

Erwerb für Ausgleichsflächen

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

Legende:

Erwerb für Dritte

Erwerb für Autobahn

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²
9.20.2 567 m²
9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²
9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück
lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

as-a-loesch
22.11.2011

as-a-schmidt
nachrichtlich



Landkreis Erding
Stadt Dorfen

Gmkg. Schwindkirchen

Landkreis Erding
Stadt Dorfen

Gmkg. Schwindkirchen

Landkreis Erding
Stadt Dorfen

Gmkg. Schwindkirchen

Landkreis ErdingStadt Dorfen
Gmkg. Schwindkirchen

Gmkg. Schwindkirchen

A 11/S

A 11/S

A 13/S

A 12/S

A 14/SA 14/S

A 14/S

A 14/S

A 15

A 15

A 14/S

A 11/S

A 14/S

Bau
be

gi
nn

Bauende

Baubeginn

Bauende

Baubeginn

Bauende

0+000.000

0+427.698

0+000.000

0+576.789

Baubeginn

1,50 / 10,00 / 3,00 / 10,00 / 1,50

G
V

S
 F

an
te

n
 -

 B
on

es
m

üh
le

Lärm- und Irritationsschutzwand
h=4,0m ü. Grad.

Lärmschutzwall
h=3,0m ü. Grad.
von km 39+100
bis km 39+280

Lärm- und Irritationsschutzwand
h=3,00 bis 4,0m ü. Grad.
von km 39+280 bis km 39+700

Durchlass

Durchlass

Lärm- und Irritationsschutzwand
h=4,0m ü. Grad.

Lärm- und Irritationsschutzwand
h=4,0m ü. Grad.

Irritationsschutzwand

h=4,0m ü. Grad.

Irritationsschutzwand
h=4,0m ü. Grad.

Irritationsschutzwand
h=4,0m ü. Grad.

Irritationsschutzwand

h=4,0m ü. Grad.

Verschiebung desMastes 112um ca. 40m

37+500.000

38+000.000

38+
500.000

39+
000.000

39+500.000

A
=800

R
=2000

R
=

2000
A

=700

A
=700

A
=700

A
=

700
R

=
1500

37+521.220

39+
020.261

39+265.261

39+
591.927

GVS Oberschiltern - Schwindkirchen

GVS H
öhen

be
rg

 - 
Steinber

g

G
V

S
 P

öl
ls

m
oo

s 
- 

S
te

in
be

rg

Pocking

München

Pocking

München

Lärmschutzwall
h= 6,0m ü. Grad.
von km 38+220 bis km 38+700

Lärm- und Irritationsschutzwandh= 5,50m ü. Grad.

Lärm- und Irritationsschutzwandh= 4,50m ü. Grad.

Lärmschutzwall

h=3,5m ü. Grad.

von km 37+540 bis km 38+200

450,10

448,50

448,10

450,40

450,10

447,20

Versickerbecken
mit Drosselabfluss

Absetzbecken

Entwässerungsanlage 4

Sohle
Rigole

Versickerbecken

Absetz-becken
448,70

446,20
Notüberlauf

447,97

448,20

K 38/1

K 38/2

K38/3

K 39/2s

K 39/1

K37/2

K38/1a
K38/2b

K38/3a

B
aubeginn

Bauende

0+
000.000

0+000,000

0+217.248

Lärmschutzwall
h=4,5m ü. Grad.
von km 38+420 bis km 38+720

von km 38+200 bis km 38+400
h=4,5m ü. Grad.
Lärmschutzwall

2.15.1 269 m²
2.15.2* 4982 m²

3.1.1 475 m²
3.1.2* 3462 m²

2.16.1 10600 m²
2.16.2* 5291 m²
2.16.4* 5364 m²

3.2.1 351 m²
3.2.2* 1504 m²

3.3.1 653 m²
3.3.2 411 m²

3.4.1 659 m²
3.4.2 852 m²

3.5.1 199 m²
3.5.2 156 m²

3.6.1 2214 m²
3.6.2 685 m²
3.6.3* 1897 m²
3.6.5* 1170 m²

3.7.1 4691 m²
3.7.2* 1420 m²

3.8.1 11506 m²
3.8.2* 3407 m²

3.9.1 3963 m²
3.9.2* 1185 m²

3.10.1 1306 m²
3.10.2 2732 m²
3.10.3 1691 m²

3.11.1 237 m²
3.11.2 249 m²

3.12.1 421 m²

3.13.1 1234 m²
3.13.2* 1147 m²
3.13.5 1276 m²
3.13.6 1695 m²

3.14.1 12751 m²
3.14.2* 8595 m²
3.14.6 1171 m²
3.14.7 108 m²

3.15.1 3343 m²
3.15.2 996 m²
3.15.3 3140 m²

3.16.1 1654 m²

3.17.1 563 m²

3.18.1 446 m²
3.18.2* 492 m²

3.19.1 10689 m²
3.19.2* 5217 m²
3.19.5 3906 m²

3.20.1 1691 m²
3.20.2 529 m²
3.20.3 135 m²

3.21.1* 8206 m²
3.21.3* 4051 m²
3.21.6* 5061 m²

3.22.1 415 m²
3.22.2 96 m²

2.50.1 721 m²
2.50.2 258 m²

2.51.1 512 m²
2.51.2* 526 m²
2.51.4* 490 m²

2.52.1 15964 m²
2.52.2* 1540 m²
2.52.4* 4788 m²

2.53.1 5020 m²

2.54.1 142 m²

2.55.1* 10912 m²
2.55.3* 6096 m²
2.55.5* 3450 m²
2.55.7 5705 m²

2.56.1 1106 m²
2.56.2 453 m²
2.56.3 1454 m²

2.57.1 502 m²
2.57.2* 1239 m²
2.57.4 218 m²

2.58.1 145 m²

3.23.1 16109 m²
3.23.2* 7248 m²
3.23.4* 2421 m²

3.24.1 41 m²

3.25.1 636 m²
3.25.2 29 m²

3.26.1 49 m²

3.27.1* 2291 m²
3.27.3* 2686 m²

3.28.1* 1219 m²
3.28.3* 6031 m²
3.28.5 584 m²

3.29.1 4046 m²
3.29.2 665 m²
3.29.3* 4045 m²
3.29.5* 1907 m²

3.40.1 86 m²

3.31.1 16298 m²
3.31.2* 2080 m²
3.31.4 602 m²
3.31.5 4554 m²

3.32.1 391 m²
3.32.2 171 m²

3.33.1 1358 m²
3.33.2 950 m²

3.34.1* 164 m²
3.34.5 195 m²

3.35.1 870 m²
3.35.2 406 m²

3.36.1 1467 m²
3.36.2 1286 m²

3.37.1 10837 m²
3.37.2 2878 m²
3.37.3* 3168 m²

3.38.1 2899 m²
3.38.2 827 m²

2.68.1 1509 m²
2.68.2 3508 m²

3.39.1 11 m²
3.39.2 38 m²
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Datum NameArt der ÄnderungNr.

Planfeststellung

BAB A 94 München - Pocking (A 3)

Neubau
Dorfen - Heldenstein

Strecken-km 34+730 bis 50+040

W o l t e r e c k ,  Präsident

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Grunderwerbsplan

Schmidt / M.Swita

Peetz

Rehm

Dr. Wüst

Plotdatum: Luftbild(er), Geodaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung

Aufgestellt:

München, den   28.02.2011
Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

3.  Tektur
zu den Planfeststellungsunterlagen

vom 28.02.2011

vom 31.07.1998

7

3

km 37+600 bis km 39+600

T

22.03.2011

dauernd zu belastende Fläche

vorübergehende Inanspruchnahme
für landschaftspflegerische Maßnahmen

Erwerb für Ausgleichsflächen

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

Legende:

Erwerb für Dritte

Erwerb für Autobahn

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

as-a-loesch
22.11.2011

as-a-schmidt
nachrichtlich



Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Schwindegg

Gmkg. Schwindegg

Landkreis Erding
Stadt Dorfen

Gmkg. Schwindkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Schwindegg

Gmkg. SchwindeggLandkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Schwindegg

Gmkg. SchwindeggLandkreis Erding
Stadt Dorfen

Gmkg. Schwindkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Obertaufkirchen

Gmkg. Obertaufkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Obertaufkirchen

Gmkg. Obertaufkirchen

A 19

A 18

A 17

A 16

E1

Bauende

Baubeginn

G
V

S
 G

rim
m

el
ba

ch
 -

 S
ch

w
in

da
ch

R
eibersdorf

G
V

S
 H

angm
aul -

wird rekultiviert

Durchlass 3,00 m x 2,00 m

Lärm- und Irritationsschutzwand

h=3,00 bis 4,0m ü. Grad.

von km 39+280 bis km 39+700

Lärm- und Immissionsschutzwand
h=2,75m ü. Grad.
von km 41+360 bis km 42+080

Lärm- und Immissionsschutzwand
h=3,25m ü. Grad.
von km 41+400 bis km 42+080

Böschungsabflachung

Irritationsschutzwand

h=4,0m ü. Grad.

39+500.000

40+
000.000

40+
500.000

41+
500. 000

A
=700

R
=1500

R
=

1500

A
=

600

A
=600

A
=600

39+591.927

40+592.679

40+832.679

0+457,335

0+000.000

Pocking

PockingMünchen
München

Lärmschutzwall

h=6,50m ü. Grad.

von km 39+760 bis km 40+220

Lärm- und Irritationsschutzwand
h=6,00m ü. Grad.
von km 39+950 bis km 39+995

Irritationsschutzwand
h=4,00m ü. Grad.

Irritationsschutzwand
h=4,00m ü. Grad.

443,50

442,50

445,00

Versickerbecken

Absetzbecken

Entwässerungsanlage 6

Versickerbecken
Absetz-
becken

Entwässerungsanlage 5

Trapezgraben mit Kaskaden

D
N

 5
00

447,70

448,70

446,20

Notüberlauf

442,85 Notüberlauf

DN 300

438,60

447,97

448,20
444,70

Sohle
Rigole

K 39/2s

K 39/1

K 40/1

K 41/1

Bauende

Bauende

Baubeginn

B
aubeginn

Bauende

A
=600

R
=

1800

0+000,000

0+829.737

41+
032.679

0+244.965
4.1.1

5409 m²

4.1.2*
3216 m²

4.1.5
694 m²

4.42.1
45 m²

4.3.1
1320 m²

3.11.1
237 m²

3.11.2
249 m²

3.13.1
1234 m²

3.13.2*
1147 m²

3.13.5
1276 m²

3.13.6
1695 m²

4.4.1
613 m²

4.4.2
181 m²

3.15.1
3343 m²

3.15.2
996 m²

3.15.3
3140 m²

4.5.1
8138 m²

4.5.2
2564 m²

4.5.3
920 m²

4.6.1
267 m²

4.7.1
7148 m²

4.8.1
2740 m²

4.9.1
25973 m²

4.10.1
106 m²

4.11.1*
704 m²

4.11.3*
260 m²

4.12.1
16438 m²

4.12.2*
6109 m²

4.12.4
2040 m²

4.12.5
590 m²

4.13.1
22422 m²

4.13.2
23194 m²

4.13.3*
2658 m²

4.13.5*
2890 m²

3.17.1
563 m²

3.21.1*
8206 m²

3.21.3*
4051 m²

3.21.6*
5061 m²

4.14.1
182 m²

4.15.1
144 m²

4.16.1
210 m²

4.16.2
39 m²

4.17.1
56 m²

3.27.1*
2291 m²

3.27.3*
2686 m²

4.18.1
15191 m²

4.18.2*
7201 m²

4.18.4*
927 m²

3.40.1
86 m²

3.31.1
16298 m²

3.31.2*
2080 m²

3.31.4
602 m²

3.31.5
4554 m²

4.19.1
2533 m²

4.19.2*
497 m²

4.20.1
2238 m²

4.20.2
1979 m²

4.20.3
5827 m²

4.21.1
963 m²

4.21.2
1101 m²

4.22.1
184 m²

4.22.2
40 m²

4.23.1
208 m²

4.24.1*
2137 m²

4.24.3
2271 m²

4.24.4
703 m²

4.25.1
182 m²

4.25.2
50 m²

4.26.1*
6564 m²

4.26.3
9004 m²

4.26.4
578 m²

4.27.1
49 m²

4.27.2
260 m²

4.28.1
157 m²

4.29.1
632 m²

4.29.2*
198 m²

4.29.4
54 m²

4.30.1
4373 m²

4.30.2*
2438 m²

4.30.6
550 m²

4.30.7*
1148 m²

4.31.1
295 m²

4.31.2*
385 m²

4.31.6
374 m²

4.32.1
761 m²

4.32.2*
3424 m²

4.32.4
3621 m²

4.33.1
2565 m²

4.33.2*
1349 m²

4.33.6
56 m²

4.33.7*
1133 m²

5.46.1
110 m²

5.46.2
134 m²

4.34.1
501 m²

4.34.2
17 m²

4.35.1
585 m²

4.35.2
63 m²

4.36.1
6251 m²

4.36.2*
2729 m²

4.36.4
217 m²

4.37.1
5833 m²

4.37.2*
1724 m²

4.37.4*
1281 m²

4.38.1
161 m²

4.38.2*
226 m²

4.39.1
4489 m²

4.39.2*
2341 m²

4.39.4
355 m²

4.40.1*
342 m²

4.41.1
791 m²

4.41.2*
3097 m²

4.41.4*
785 m²
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Datum NameArt der ÄnderungNr.

Planfeststellung

BAB A 94 München - Pocking (A 3)

Neubau
Dorfen - Heldenstein

Strecken-km 34+730  bis 50+040

W o l t e r e c k ,  Präsident

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Grunderwerbsplan

Schmidt / M.Swita

Peetz

Rehm

Dr. Wüst

Plotdatum: Luftbild(er), Geodaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung

Aufgestellt:

München, den   28.02.2011

Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

3.  Tektur
zu den Planfeststellungsunterlagen

vom 28.02.2011

vom 31.07.1998

7

4

km 39+400 bis km 41+400

T

22.03.2011

dauernd zu belastende Fläche

vorübergehende Inanspruchnahme
für landschaftspflegerische Maßnahmen

Erwerb für Ausgleichsflächen

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

Legende:

Erwerb für Dritte

Erwerb für Autobahn

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

as-a-loesch
22.11.2011

as-a-schmidt
nachrichtlich



Landkreis Mühldorf a. Inn

Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Rattenkirchen

Gmkg. Rattenkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Obertaufkirchen

Gmkg. Obertaufkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Obertaufkirchen

Gmkg. Obertaufkirchen
Landkreis Mühldorf a. Inn

Gde. Obertaufkirchen
Gmkg. Obertaufkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Obertaufkirchen

Gmkg. Obertaufkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn
Gde. Rattenkirchen

Gmkg. Rattenkirchen

Landkreis Mühldorf a. InnGde. RattenkirchenGmkg. Rattenkirchen

A 28 / CEF

wird rekultiviert

wird rekultiviert

wird rekultiviert

wird rekultiviert

K
r 

M
Ü

 2
2

w
ird

 r
ek

u l
tiv

ie
rt

Baubeginn

Bauende

0+000.000

0+600.000

0+877,402

Bau
be

gin
n

0+
00

0.
00

0

Baubeginn
0+000.000

Obe
rta

ufk
irc

he
n K

r M
Ü 22

 B
12

K
r M

Ü
 22

0%

2,5%

2,5%

3,0%

3,0%

3,0%

3,0%

2,5%

2,5%

2,5%

2,5%

2,5%

2,5%

Durchlass

Durchlass

Lärmschutzwall
h=6,25 m ü. Grad.
von km 44+080 bis km 44+840

Lärmschutzwall
h=2,0m ü. Grad.
von km 44+240 bis km 44+820

1,95 m x 1,75 m

1,95 m x 1,75 m

Tangente SW

Schleife SW

Schleife NO

Tangente NO

43+500.000 44+000.000

44+500.000

4 5+ 000 .00 0

R
=

8

A
=800

R
=2000

R
=2 000

A
=10 00

A
=1000

A
=1000

A
=1000

R
=3250

43+572.562

43+945.094

44+445.094

44+752.786

Durchlass
DN 800

 - Mimmelheim

GVS Krafting

Pocking

München
Pocking

München

Private

W
asserleitung

K 43/1

K 43/2

K 44/1

Bauende

A
=800

43+252.561

6.1.1*
1627 m²6.1.3* 11468 m²

6.2.1
203 m²

6.3.1
9473 m²6.3.2*
4882 m²6.3.4*
487 m²

6.4.1
235 m²6.4.2*
190 m²

6.5.1
26322 m²6.5.2* 11231 m²6.5.5*
9819 m²

6.6.1
109 m²

6.7.1
530 m²6.7.2*
236 m²

5.16.1 11866 m²5.16.2
319 m²5.16.3* 4823 m²

6.8.1
5289 m²6.8.2*
4158 m²6.8.4
2583 m²6.9.1

9294 m²6.9.2
4498 m²6.9.3*
3848 m²

6.10.1
85 m²6.10.2*

166 m²

6.11.1
3314 m²6.11.2
1414 m²6.11.3

20 m²

6.12.1
967 m²6.12.2
95 m²

6.13.1
562 m²6.13.2
994 m²6.13.3
541 m²

6.14.1
5461 m²6.14.2
1579 m²

6.15.1
9 m²6.15.2

608 m²6.15.3
21 m²

6.16.1
8 m²6.16.2* 1536 m²6.16.4* 7331 m²

5.24.1 1359 m²5.24.2
210 m²5.24.3
102 m²

5.25.1 42689 m²5.25.2
245 m²5.25.3* 3874 m²5.25.5* 1798 m²5.25.7* 3713 m²

6.18.1
2707 m²6.18.2
2653 m²

6.19.1 12462 m²6.19.2
1984 m²6.19.3
1239 m²

6.20.1
161 m²

6.21.1
2 m²6.21.2

1399 m²6.21.3
9 m²6.21.4

1882 m²

6.22.1
1573 m²6.22.2
2097 m²

6.23.1
145 m²6.23.2

1 m²

6.24.1
595 m²6.24.2
359 m²

6.25.1
5002 m²6.25.2
1152 m²

6.26.1
381 m²6.26.2
10 m²

5.26.1
18 m²

6.27.1
547 m²6.27.2
139 m²

6.28.1 25079 m²6.28.2* 6910 m²6.28.4
27 m²

6.29.1
1001 m²6.29.2
244 m²

6.31.1
285 m²6.31.2
167 m²

5.45.1* 5197 m²

6.32.1
467 m²

6.33.1
2271 m²6.33.2
1546 m²6.33.3
1565 m²

6.34.1*
326 m²6.34.3*
848 m²

6.35.1* 1124 m²6.35.3* 1526 m²

7.40.1
679 m²7.40.2*
911 m²

6.36.1
43 m²6.36.2* 3347 m²

6.37.1*
164 m²

919 m²

3418
6.30.8*

565 m²

3096 m²

6.30.1
6.30.2*
6.30.6*

14197 m²

205 m²

2228
6.17.5

449 m²

1795 m²

6.17.1
6.17.2*
6.17.4

5304 m²

0 m²
0 m²
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Datum NameArt der ÄnderungNr.

Planfeststellung

BAB A 94 München - Pocking (A 3)

Neubau
Dorfen - Heldenstein

Strecken-km 34+730 bis 50+040

W o l t e r e c k ,  Präsident

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Grunderwerbsplan

Schmidt / M.Swita

Peetz

Rehm

Dr. Wüst

Plotdatum: Luftbild(er), Geodaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung

Aufgestellt:

München, den   28.02.2011
Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

3.  Tektur
zu den Planfeststellungsunterlagen

vom 28.02.2011

vom 31.07.1998

7

6

km 43+200 bis km 45+200

T

Aufgestellt:

München, den   14.09.2011
Autobahndirektion Südbayern

R e h m,  Baudirektor

4.  Tektur
zu den Planfeststellungsunterlagen

vom 14.09.2011

vom 31.07.1998

08.11.2011

dauernd zu belastende Fläche

vorübergehende Inanspruchnahme
für landschaftspflegerische Maßnahmen

Erwerb für Ausgleichsflächen

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

Legende:                

Erwerb für Dritte

Erwerb für Autobahn

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

dauernd zu belastende Fläche 4. Tektur

as-a-schmidt
102700_PLF_Stempel

as-a-schmidt
nachrichtlich



Landkreis Mühldorf a. Inn

Gde. Rattenkirchen

Gmkg. Rattenkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn

Gde. Rattenkirchen

Gmkg. Rattenkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn

Gde. Obertaufkirchen

Gmkg. Obertaufkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn

Gde. Rattenkirchen

Gmkg. Rattenkirchen

Landkreis Mühldorf a. Inn

Gde. Rattenkirchen

Gmkg. Rattenkirchen Landkreis Mühldorf a. InnGde. RattenkirchenGmkg. Rattenkirchen

A 31 / CEF

A 29

A 30

wird rekultiviert

wird rekultiviert

wird rekultiviert

wird rekultiviert

wird rekultiviert

wird rekultiviert

wird rekultiviert

B
auende

Bauende

0+600.000

0+520.386

Baub
egin

n

0+000
.000

Baubeginn
Bau

en
de

B
aubeginn

0+000.000

B
auende

0+
431,721

Bauende
0+118.919

Baubeginn

0+000.000

0+000.000

2,5%

2,5%

Durchlass

Durchlass

Durchlass

Durchlass

DN 1200

1,95 m x 1,75 m

1,95 m x 1,75 m

1,95 m x 1,75 m

45+
500.000 46+

000.000

47+000.000

46+
500.000

R
=3250

A
=1000

A
=1000

A
=1000

46+814.643

47+122.335
0+247.560

G
VS R

at
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he
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ha

m

München

PockingMünchen

Pocking

Lärmschutzwall
h= 3,0m ü. Grad.von km 46+360 bis km 46+540

Entwässerungsanlage 9

Entwässerungsanlage 10

432,00
Regenrück-

haltebecken

429,10
429,90

DN 300

Absetz-
becken

430,25

432,80

432,75

DN 200

430,50

    Regenrück-

haltebecken Absetz-
becken

K 45/1

K 45/2

K 45/3s

K 46/1

K 46/2

R=8

0+
35

1.
01

7

7.1.1 1117 m²

7.1.2 1868 m²

7.2.1 1389 m²

7.2.2 1992 m²

7.3.1 757 m²

7.3.2* 2879 m²

7.4.1 1264 m²

7.4.2 1 m²

7.4.3 0.36 m²

7.4.4* 3833 m²

7.5.1 144 m²

7.5.2 93 m²

7.6.1 2304 m²

7.7.1 1049 m²

7.7.2 1383 m²

7.8.1 208 m²

7.9.1 334 m²

6.3.1 9473 m²

6.3.2* 4882 m²

6.3.4* 487 m²

6.4.1 235 m²

6.4.2* 190 m²

7.10.1* 4635 m²

7.10.3 2745 m²

7.10.4 4834 m²

7.11.1 497 m²

7.11.2* 256 m²

7.12.1 586 m²

7.12.2 752 m²

7.12.3 16 m²

7.13.1* 10521 m²

7.13.3 8458 m²

7.13.4 66 m²

7.13.5 4565 m²

7.14.1 11527 m²

7.14.2 4796 m²

7.14.3* 2754 m²

7.14.5* 1439 m²
7.15.1 7460 m²

7.15.2* 3251 m²

7.15.4* 1716 m²

7.16.1 346 m²

7.16.2* 225 m²

7.17.1 9364 m²

7.17.2* 2986 m²

7.17.4 2765 m²

7.18.1 344 m²

7.18.2* 1006 m²

7.19.1 1317 m²

7.19.2 740 m²

7.19.3 1048 m²

7.20.1 570 m²

7.20.2* 331 m²

7.21.1 2106 m²

7.21.2 1120 m²

7.21.3 662 m²

7.22.1 2937 m²

7.22.2* 1410 m²

7.23.1 11786 m²

7.23.2* 3514 m²

7.23.4* 1666 m²

7.24.1 7457 m²

7.24.2* 1468 m²

7.24.4 328 m²

7.25.1 7959 m²

7.25.2* 2572 m²

7.25.4 4633 m²

7.26.1 6578 m²

7.26.2* 3483 m²

7.26.5* 1086 m²

7.27.1 96 m²

7.27.2* 243 m²

7.27.5 32 m²

7.28.1 332 m²

7.28.2 608 m²

7.28.3 289 m²

7.29.1 686 m²

7.29.2* 1246 m²

7.29.4 264 m²

7.30.1* 6937 m²

7.30.3* 2627 m²

7.30.5* 2453 m²

7.31.1 83 m²

7.31.2 384 m²

7.31.3 170 m²

7.32.1 935 m²

7.32.2 716 m²

7.33.1 5047 m²

7.33.2* 2316 m²

7.33.4* 2723 m²

7.34.1 1662 m²

7.34.2 997 m²

7.35.1 7 m²

7.35.2 1255 m²

7.35.3* 445 m²

7.36.1 2394 m²

7.36.2* 693 m²

7.36.5* 938 m² 7.37.1 8528 m²

7.37.2 11433 m²

7.37.3* 3044 m²

7.37.5* 2003 m²

7.38.1 16390 m²

7.38.2* 5298 m²

7.38.4* 51 m²

7.39.1* 80 m²

7.39.3* 658 m²

7.40.1 679 m²

7.40.2* 911 m²
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Datum NameArt der ÄnderungNr.

Planfeststellung

BAB A 94 München - Pocking (A 3)

Neubau
Dorfen - Heldenstein

Strecken-km 34+730 bis 50+040

W o l t e r e c k ,  Präsident

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Dez. 2010

Grunderwerbsplan

Schmidt / M.Swita

Peetz

Rehm

Dr. Wüst

Plotdatum: Luftbild(er), Geodaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung

Aufgestellt:

München, den   28.02.2011

Autobahndirektion Südbayern

L i c h t e n w a l d,  Präsident

3.  Tektur
zu den Planfeststellungsunterlagen

vom 28.02.2011

vom 31.07.1998

7

7

km 45+100 bis km 47+100

T

22.03.2011

dauernd zu belastende Fläche

vorübergehende Inanspruchnahme
für landschaftspflegerische Maßnahmen

Erwerb für Ausgleichsflächen

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

Legende:

Erwerb für Dritte

Erwerb für Autobahn

Arbeitsstreifen (vorübergehende Inanspruchnahme)

9.20.1 1234 m²

9.20.2 567 m²

9.20.3 8910 m²

9.20.4 112 m²

lfd.Plannummer

9.20.5 567 m²

9.20.7*   112 m²

lfd.Nr.Flurstück

lfd.Nr. einzelne Erwerbsfläche

Erwerb für Autobahn
Erwerb für Dritte

vorüberg. Inanspruchnahme für landschaftspfl. Maßnahmen
Erwerb für  Ausgleichsflächen
dauernd zu belastende Fläche

* Zusammenfassung gleichartiger Erwerbsflächen innerhalb eines Grundstückes

as-a-loesch
22.11.2011

as-a-schmidt
nachrichtlich



Unterlage 8 E 

Grunderwerbsverzeichnis 

Bundesautobahn A 94 München - Pocking (A3) 
Neubau Dorfen bis Heldenstein 

Strecken-km 34,730 bis km 50,040 

Planänderung nach § 17 d FStrG 

Zusätzlicher Grunderwerb für nachgeordnetes Wegenetz 
und Lärmschutzwall für Mainbach 

3. Tektur vom 28.02.2011

4. Tektur vom 14.09.2011

Planänderung vom 31.01.2014 

Aufgestellt: 

München, 31.01.2014 
AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN 

Peiker 
Leitender Baudirektor 



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S
A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Hausmehring

3. Tektur vom 28.02.2011 sowie Planänderung vom 31.01.2014
GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße                                                                        

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX

Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu 

erwer- 

bende 

Fläche

n*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

Neubau von Dorfen bis Heldenstein

6

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

1 6.1 35+086 Hausmehring 33430 1756 für Autobahn
10418
10609

3776
4065

1 6.2 751 NH 6141
264
235 für Autobahn

1 6.3
209

2712 für Dritte

1 6.4 1032 für Dritte

1 6.5 1280 für Dritte

1 6.6
768

3830 Landschaftspflege

1 6.7 68 Landschaftspflege

1 6.8 1233 Landschaftspflege

1 6.9 1383 Landschaftspflege

1 6.10 19 Landschaftspflege

1 6.11 57 Landschaftspflege

*Aufgeführte Teilfächen sind ca. Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 10 von 10  



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S

A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Schwindkirchen
3. Tektur vom 28.02.2011 sowie Planänderung vom 31.01.2014

GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße                                                                        

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX

Neubau von Dorfen bis Heldenstein
Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu erwer- 

bende 

Flächen

*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

6

2 69.1 37+472 Schwindkirchen 8005 3757 Grunddienstbarkeit 3757
274 Stra

2 84.1 38+178 Schwindkirchen 195 195 Grunddienstbarkeit 195
285/2 Weg

2 15.1 38+044 Schwindkirchen 10528 269 für Autobahn 269 4981
2 15.2 314 Stra 1630 für Autobahn
2 15.3 3351 für Autobahn

3 27.1 39+460 Schwindkirchen 14562
1992
2492 für Autobahn

2290
2492

2686
2768

3 27.2 337 Stra 298 für Autobahn

3 27.3
1222
2768 für Autobahn

3 27.4 243 für Autobahn
3 27.5 205 für Autobahn
3 27.6 1016 für Autobahn
3 24.1 38+415 Schwindkirchen 257 41 für Dritte 41

383 Weg

3 5.1 38+605 Schwindkirchen 1266 199 für Autobahn 199 156
3 5.2 385 Schu 156 Grunddienstbarkeit

*Aufgeführte Teilflächen sind ca.-Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 27 von 35



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S

A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Schwindkirchen
3. Tektur vom 28.02.2011 sowie Planänderung vom 31.01.2014

GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße                                                                        

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX

Neubau von Dorfen bis Heldenstein
Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu erwer- 

bende 

Flächen

*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

6

3 19.1 39+122 Schwindkirchen 164075 10689 für Autobahn 14595 5217
3 19.2 389 A 2084 für Autobahn
3 19.3 Hu 3130 für Autobahn
3 19.4 LH 3 für Autobahn
3 19.5 3906 für Dritte

3 21.1 39+323 Schwindkirchen 263603
7917

11.208 für Autobahn
13268

16.077
4051

3.111

3 21.2 407 135
289
731 für Autobahn

3 21.3 A 540 für Autobahn
3 21.4 Gr 320 für Autobahn

3 21.5 GrA
3191

3.111 für Autobahn

3 21.6 Hu
4834

3.653 für Dritte

3 21.7 LH
91

300 für Dritte
3 21.8 Wa 91 für Dritte

3 21.9
46
94 für Dritte

*Aufgeführte Teilflächen sind ca.-Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 34 von 35



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S
A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Schwindegg

3. Tektur vom 28.02.2011 sowie Planänderung vom 31.01.2014

GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße                                                                        

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX6

Neubau von Dorfen bis Heldenstein
Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu 

erwer- 

bende 

Flächen

*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

4 30.1 40+865 Schwindegg 17408 4373 für Autobahn
5521
5684

2437
2275 550

4 30.2 1452 A
857

2275 für Autobahn
4 30.3 Hu 888 für Autobahn
4 30.4 617 für Autobahn
4 30.5 75 für Autobahn
4 30.6 550 Grunddienstbarkeit
4 30.7 75 für Dritte

4 30.8
1073
1311 für Dritte

*Aufgeführte Teilflächen sind ca.-Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 9 von 14



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S
A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Schwindegg

3. Tektur vom 28.02.2011 sowie Planänderung vom 31.01.2014

GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße                                                                        

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX6

Neubau von Dorfen bis Heldenstein
Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu 

erwer- 

bende 

Flächen

*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

4 5.1 39+848 Schwindegg 20849
8138
9257 für Autobahn

9058
10177

2564
2845

4 5.2 1369 A
2564
2845 für Autobahn

4 5.3 920 für Dritte

*Aufgeführte Teilflächen sind ca.-Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 13 von 14



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S
A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Obertaufkirchen

3. Tektur vom 28.02.2011 sowie Blaueintragung sowie Planänderung vom 31.01.2014

GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße                                                                        

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX

Neubau von Dorfen bis Heldenstein
Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu 

erwer- 

bende 

Flächen

*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

6

5 26.1 43+304 Obertaufkirchen 7220 18 Landschaftspflege 18
1283 NH 1379
1283/1

6 26.1 43+607 Obertaufkirchen 28960
381
304 für Autobahn

10
337

381
304

6 26.2 1314 A
10

337 für Dritte

*Aufgeführte Teilflächen sind ca.-Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 35 von 35



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S
A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Rattenkirchen

3. Tektur vom 28.02.2011 sowie Planänderung vom 31.01.2014

GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße 

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX6

Neubau von Dorfen bis Heldenstein
Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu 

erwer- 

bende 

Flächen

*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

6 3.1 45+143 Rattenkirchen 58074 9473 für Autobahn
9960

10457
4882
4305

6 3.2 2002 A 1878 für Autobahn

6 3.3
3004
4305 für Autobahn

6 3.4 57 für Dritte
6 3.5 86 für Dritte

6 3.6
344
984 für Dritte

7 14.1 45+588 Rattenkirchen 44660 11527 für Autobahn 17761 2753
7 14.2 2010 Gr 4796 Landschaftspflege
7 14.3 1734 für Autobahn
7 14.4 1019 für Autobahn
7 14.5 82 für Dritte
7 14.6 1356 für Dritte

7 35.1 45+706 Rattenkirchen 51809 7 für Autobahn 452 1255
7 35.2 2044 A 1255 für Autobahn
7 35.3 151 für Dritte
7 35.4 294 für Dritte

*Aufgeführte Teilflächen sind ca.-Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 4 von 21



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S
A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Rattenkirchen

3. Tektur vom 28.02.2011 sowie Planänderung vom 31.01.2014

GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße                                                                        

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX6

Neubau von Dorfen bis Heldenstein
Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu 

erwer- 

bende 

Flächen

*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

8 56.1 47+506 Rattenkirchen 13363 92 für Autobahn 92
1786 Stra

6 4.1 45+044 Rattenkirchen 1521 235 für Autobahn 235
190
43

6 4.2 2001 Weg
99
43 für Autobahn

6 4.3 49 für Autobahn
6 4.4 42 für Autobahn
7 40.1 45+247 Rattenkirchen 5888 679 für Autobahn 679 911
7 40.2 2003 Stra 479 für Autobahn
7 40.3 432 für Autobahn

7 16.1 45+357 Rattenkirchen 1501 346 für Autobahn 346 225
7 16.2 2005 Weg 163 für Autobahn
7 16.3 62 für Autobahn

7 9.1 45+799 Rattenkirchen 6907 334 Landschaftspflege 334
2007 Wa

7 11.1 45+497 Rattenkirchen 2752 497 für Autobahn 497 256
7 11.2 2009 Wa 131 für Autobahn
7 11.3 125 für Autobahn

7 4.1 45+788 Rattenkirchen 29386 1264 für Autobahn 1264 3834
7 4.2 2018 Wa 1 für Autobahn
7 4.3 für Dritte
7 4.4 1868 Landschaftspflege
7 4.5 1965 Landschaftspflege

*Aufgeführte Teilflächen sind ca.-Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 7 von 21



AUTOBAHNDIREKTION SÜDBAYERN G R U N D E R W E R B S V E R Z E I C H N I S
A 94 München - Pocking (A3) Gemarkung Weidenbach

3. Tektur vom 28.02.2011 sowie 4. Tektur vom 14.09.2011 sowie Planänderung vom 31.01.2014

GE- Lfd. Bau- Eigentümer: Nutz- Bemerkungen Summe Summe

Plan Nr. kilo- Name, Vorname ungs- Erwerb* VIA*

meter Straße                                                                        

Wohnort

Flur-

art

Gmkg. stück m² m² m² m² m² m² m²

1 2 3 4 7 8 9 10 11 12 VII VIII IX6

Neubau von Dorfen bis Heldenstein
Größe 

des 

Flur- 

stücks

zu erwer- 

bende 

Flächen*

Vorüber- 

gehend in 

Anspruch 

zu neh- 

mende 

Flächen*

Dauernd 

zu belast- 

ende 

Flächen*

Summe 

dauernd 

zu belast-

ende 

Flächen*

7 33.1 46+958 Weidenbach 16830 5047 für Autobahn
7770
7818

2316
2400

7 33.2 304 GrA 578 für Autobahn

7 33.3
1738
2400 für Autobahn

7 33.4 1100 für Dritte

7 33.5
1623
2771 für Dritte

7 32.1 46+918 Weidenbach 24530
935
960 für Autobahn

716
790

935
960

7 32.2 313 AGr
716
790 für Dritte

Gr

8 39.1 47+334 Weidenbach 22070 6124 für Autobahn 6327 2266
8 39.2 335 A 182 für Autobahn
8 39.3 U 385 für Autobahn
8 39.4 1871 für Autobahn
8 39.5 10 für Autobahn
8 39.6 21 für Dritte

*Aufgeführte Teilflächen sind ca.-Flächen vorbehaltlich der Schlussvermessung Seite 14 von 26
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